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Beriht dber diertti flUnt‘rsuc:tar._•::des

Wupfirerzvorkonen iurtcr Ac.t:rd[r.dborwe'en.

lo

Die :;ydveruk;ert.r.ha durch Lchurfa.:beitenam i:ergzug

lo km  tomHafen Burfjord,rdbenIssnetitvorkommen

kupferhaltigendchwefe1kiestr.6rb2ererAuddehnnni;festge-

stellt.Da der (Mse11schaftdie 1,..nztitvo..kzmmen,nichtgroa

sind,hat sie die Untersuchune;eneinL,eztellt.ae glaubt

aher, da3 nech den bis:.cricenachurfa:beiterand den elektrischen

und magnetischenkessanen eine 1.upferha1tije...chwefe1kiea1agei%

stättevorhendenist, ceren .)/aitereUntersucung zur Erschlie-




3ung wirts:Jhaftlicher::rzmengen 4az diesenGrUnden


ist msn an die NorddeutscheAffinerieherani;etrcten,ob sie sick

aicht fur dieseVorkommeninteressiereawill.

Von der Nordc'eutschenAfficerieerhiel%ic den Anftrag,iest-

zudte11en,ob das Vorkommznnach den bizherien Arbeiteneine

weiterebergmannischeUntersuchuncberechtigterscheinen

Da ich acJer der Anweieungzur Reize und der fltteilana,dk.3

Burtjcrtca. 12o km bstlichvon Tromsdllegt,nichtsUber Art

der Lageratatte,Nekengeateinund geo1o6ischeFormationerfah-

run konnte,benutzteich den ;Lufenthaltin Stockholm,am mick.

Uber Kapfererzim nbrd1ichenNorwegenzu i-formieren.1m Inter-

essemeinerUnterssuchungenhielt ich ez fUr aagebracht,mir

einigeLogerstattenenzusehen.

Erst in Narvikwar ez mir mbglich,eineWarte 1 t i 000 000

;
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von Tromsund Finmarkaufzutreiben,woraul:;zrfordvezz.2ichnet

war. :JieseZ5rtewurdezseine.LVc.-berichtbe e.ct. 1n 2zonzöer—,

hielt ich dann eineKarte 1 2oo 000 1eilesdes


AmtesTroasb,aaf der ich cie Fahrtvon TzomsbnachBurfjord

verfo1i,enkonnte.(Sini sef.iittdiesez a-ss I bci).;


Auf dieserPahrtbekamich eineAsewissenflnblickin den Aufbau

diesesGebietes.Die Fahrt deuertvon 2zomseuber Skervdyund

luzahdenKvanangenFjordmi% den DamprezA‘er Troms2:f.kcsDcmpfi-

scniffahrtsgesellschaft15 Stunden.Dreinz.tin dez Woc'ne

Schiffsverbindungmit Tromsb.Auf den Scniffenist su.teUnter—

kunft undVerpflegung.

Burfjordist Post—,TelefOn—und Te1ezafenstoti0n.Dic

	

1,2
bestehtnur aus wenigenHausern.Dic 3e.woisnezsindland—

wirte,Handwerkerund Fischer.Ein kleiner liefeztallo


ArtikelfUr daseinfacheLeben.Sine Tankstat.tonist vozhcndoA.

In 1 — 2 JahrenwirdBurfjordauch auf dca Lan::wegc-von2zomsb

aus zu erreichensein.Die ir Bau befinclichoReicnastra3cvon

Bergen bisKirkenesfUhrt.UberBurfozd, auf dieser;LatBLzfjord

ca. 180 km von TromsOentferat.

Allierdem AnlegeplatzfUr die Post— unc:2rac"ntdampfcram SUdende

der Buchtist ein Verladekai1 ka weiter von dcr Eyd-

3. 4 varangerA.G.gebautworden,an dem L3ap2ezbis zuz Grd.tovon

lo 000 t zu jederJahreszeitbeladenwerdonhOnnen.Ein Laserplatz.

fUr einiseTausendTonnenErz liegtgcentaber.

Ca. 4 km sUdlichvom,Fjord an der Reichsstrafsebefindetsichdie

	

5, 6 SiedluagBurfjordvand,die aas 3 BauerAhOfenbeste'r.t,zu denca
75-

der Talgrundbis zu den Grubenj,ehört. trdc.%in der ZaApt-i

sacheKiefern•und Birkenwaldund Weideland.:ZureinkleinerToil

ist urbargemacht,auf dieseuwerdeaGezzte,Sawtoffe1n,Puttors

pflanzenand GemUseti,ezogen.
—3—

•-•1 1 ••••••  



6

~•11

hier bedeutudeMagnetitvork=meh
za Dio

Arbeitenh.,benblsher,luz2 vezzorrenz cic 7.L;,.,2 - 3,5 a


klichtigkeitgebracht,die ir ganzendo c G3hj.:14chz

Es ist auchnichtdanitzu rechnen,dd2 hcr in dez cucbedeutca-

dereVor'tommeufindenwird.Solchesihd
nux ta Grund-




gzbirgsformationoderweitersUdlichih dzz 1:0C.;.:J:fo=tiCA

bekanr“.3ei den Untersuchungsarbeitennzt nzh ein ZzL12zr1;ven

7000 t gewonnen,.vondez unaafbereitet5zoct vertazn...,t

Die AnalyeedieserErzehat 5o %Pc, 0,oz5- 0,01 2 uad 0.5- %

S gebracht.

FlerrsWormLandhat das Gebiateinere:,h;c:-chdchuz,-,hctischznund

elektrischenUntersuchangunterworfenuhdhht dedurc:-..zwzrztzUd-

lich vou kolmkaleweat4 dchtigeLaGne':ith[.;c53-1StowZ:zerizur.

ge/Chden,die staffelfbrmigangeordhetein 0:t•zzctlichosStzeic:ihn

besitzen.Bei geophy'aikalischarVerfolgunG G.iagehote:uz-




gedehnteerzverddchtigeZOACIIdstlich, cstii t and :.Czdiihflervon

testgestellt.Hierbelhat zichheraus,Lestelit,dz2 dic eiChtriachzu

Lflektebedeutenderwarenals ele mshct:.zzhzz...71.4_
zznazhiziat

BorrWormLund den SchluG,daG ih der 2zu1e:•31.r;:z1-_7ie2alkichsic

Magnetitauftrt.

Las aeinenbisheribør.::-Lechissenhat -z_z z.i oz;zeztlich

atreichendeerzverddchtigo.cheakohz..IL.J.crt
3;

dea elektrischanEffektehin `-etrach:flchz2e.feh collen.

Die Erzzonansindsaf der Zerteassizheven
unzdhic-%.:).cata

mit thremStreicheneLhoetzth wcrh.  izt

bishernichterfolgt.Daz '‘e.flihtehaez eicktzl‘hche
htht,--u-taric

s:ndim Gelandeveri.-flockt.

Die Zonet hat eineszreichzhde vzh zz. ih der

kitzedurcheinenehrere ietc: Zcheuater-

brcheh •c: zie an _,n 7 .7--  
7t.
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hler bedeatendeMagnetitvorkommen zu 'nO.22on.Dic

Arbeitenhabaabishernur 2 verwor.feno n-- - 3,;


Machtigkeitgebracht,die jrganzen Soo c.=Gnrc:Incncbooltmon.

Es ist auch nichtdamit2t1reonnen, unn doz 2:u2o.bo'catca-




dereVorkommenfindenwird.Solchesindbiznczzuz i. der Grnnd-

gebirgstormationodezweitersadlichin dor :ao'-ctizgz2o:mcti'.41

bekannt.Bei den Untersuchungsarbeitennnt mnn cin :nn2='n von

7000 t gewonnen,von dem ansafbereitet5ocot vorcendt7:31-;ca sind.

Die AnalysedieeerErzehat 50 % 2e, o,005 - o,o1 2 an‘:Lo,5- 1%

S gebracht.

BerraWorm Landhnt das Gebieteinereircenondonmzgn3t4.ochors und

elektriechenUntersuchangunterworfenand nnt dcdazonzn.:rste4a-

licn von Malka1a wenigchchtige2:agnctitnn:2boi Scrn,:acringon

geianden,die staffelfOrmigangeozdnetcin o.=3t1nahoo.Strochen

besitzen.Bei geephysikalischerVerfolgnn:,dicocr hote:ac-




gedehnteerzverdåchtigeZonendatlich,.ra:atflonand i:a:cinch.:Uv$24a

festgestellt.Hierbeihat sichherauz5cstol:t,ci dne clo'ntzschon


Effektebedeutenderwarenelo

Berr WormLand.den SchluB,da2 in der Ten2e Son7:3:clkic3ula

Magnetitaaftritt.

Aas aeinenbisherigenErgebnissenhat :crr lund;r:ciostmoctlich

streichendeerzverdtichtigeZonenkonatraicrt(nnicgc5) dic nnch

den elektrischenEffektenin beträchtlione2cufonnornjonon nollen.

Die Erflonensindauf der Eartenzkizzevon 1:erraLalic;michtGonaa

mit ihremStreicheneingetra4;enworden.SinegenoacSinnomcnn3iot

blehernichterfolgt. Die Me2lidien der elektrdr.c:.caUntersucliunc

aindim Gelåndeverpflockt.

Die Zone I hat einestreichendelann&]vcd cd. 2,7 1:2,c.dein dor

Mittedurcheine mehrerehundertleter Idde erz:redeZorse,unter-

W4 brocheuist, wod id die Zedc "T.,:t and die

-7-
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Cst geteiltist.

- Die ZoneII liegt7oo m weiter L.drdlichu.ndistauf ca. 600m nech-

gewiesen.

kn'den knlagen6 a bis 6 c sinddi eiazelcenF.rebnisseder

knlagen elektrischenILessungenmit ihren elitcnad EffektenvonHerrn
6s - 6c

Worm Lund zusammengestelitworden.Auf c:€2,Me2linieawurdenha'ulig

mehrereknomalienmehrcderw:nigerdj.catausaz=eagefunden.Jedes

derselbensolleinenJangvon gro6ererodargeringerTiefener-

streckungundMächtigkeitbedeuten.Darauswirdesichergeben,da6

man es hiermit Spaltenzonenvon lo bis 25o n 3reitezu tun hat,

dieUber eineerheblichgro2estreichehdeLUnejenachscwi.:sensind.
s•-•

Da die magnetischenMessungenin diecenerzverdachtisenZononnur

geringeErgebnissebrachten,sc iu%Zerr V::rmLundder Azsicht,da3

hierkeinegri)Beren.angen Magnetit,zondernkupferhaltierSchwefol

kieszu erwartensind.

Die Schurfarbeiten,diemen im Herbs%1933in der ZoneI Ost

)nnenhatte,haben einenTeil atr die ?.r_lekr.evcr.

:rArt der AusfUlluneder S cltenbectat-i„lt.Ea ein gre1crTeil


der beidenErzzonenunternåchtigerllock.T.cckungcc:ernaterZorUncn

hat msn bisherdie bergmannizchen;Intersuchungsurbeitennar

fl sn einze1nenStellendurchgefUhrt,Lnd mv.zran soich:n,wo der


nackteFele zu Tage tritt.Ich konntenich davonUbermeil?en,dal38A

den SchUrfstellen,die dua-chelektrdseheMessunen beutimmtwaren,

haufigkaumdas AusgehendeeinesGangcsnochSpureaeincrRuschel-

zone beooachtetwerdenkonnte,und trotzdembrachtendie SchUrZe

schondichtunterder OberflachectztausgebildeteGangcpa1tenmit

ErzfUllung.Es ist klar,da2 SchUrfevon 2-4 = TeufenichtgeaUgen-

de AnhaltspunkteUber die Ausbildungder Gangeund kusf'illang

bringenkönnen.D husgenendebestundhauf.issun 2Lo3netitund


Quarz,die sehrschnelldurchL'chwefelkiesnit mehr cierseniger

Ku.1%ferkiesfuhrungverdrangtk),urde.ku3ereinigenAnalysensind bis-

-8-
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Bild 9

her keineUntersuchua-;endurchGert
LiC

erzmikroskopischantersuchtwerden,uz.2c
etssztellca,zelche

taltesonstnoch daria afiretenauL zLz vez_achzczsind.Kin


gewisserKobplt-and flckelgehaltw'zric
Lzuhbzr. Luch ist venBo-

deatung,ob der durchdie AtalyseZest:sztellte
GolLschnit

KupferkiesoderS.:hwefelkieseiagezzchse
nist.Iz ezoten2a11vUr-

de das Goldbei der Kupferflotaticaota‘hcz
zase:cLchertzerden

k0nnen,als wean es im Schwefelkieactcct. Vcw;;-;:::it cm Zau-

schenbasch'schenSchlämmapparatwULCch
4a2zo13.a2sebon


kannea.

Die SchUrfe,die bei maihemSesuch ochca
tcilzeLocvezZolica

warenodervoll Wasserstandca,wcren 2zU
hczvc dez Obczcteiser

Per Sggenaufgenommentozden,desocnDoze
tclizusLzt oa: Lnloce7

wieddfgegeben.Die SchUrfesindnichthz.",otc:- zu2;ctrzG
on

worden.Dis aue ihnenentnommenen2zo•con,z1ndCCI dic Syd73rcn-

ger A.G.analysiertwarden.

In dem 13,9 m langenSchur2au2 Ccr ::L1LaicGzczzzLza5

von zusammen1,7 m Cestscatellt,dczenLzz2zobcacLacaec=t;
c-

haltvon 2,3.%Ca ersaben.

Mit dem Scharfaug 7co,der 8 m ichszzr,tai c Gz2;vca 0,2=

mit 5 % Ca gefanden.
•

Der Scharfaaf 840 wor bescadcrs 	 -t. ;J:c 9, ve:

anigenommen,stelitihn dnz.Dco
ta: 0,5 =


Magnotitmit gaarz.Der :nsnetithzt CLe Stzzhaz vza Uizzzslczaz.

In kaam 1 m Teafegins die qunrzi:eGcntsze C=1:0=Schzz201.-


kica bis 2 m rächtighcitUbsr,dcz cizozcz-az.Ltvsz 1,
Z7 S Ca

zelate.Der Gang thlltmit,70° nce:1 ein.7ca hic2cirConvon


mir einigeProbenmitgenommen.

Ir Scharfaut goo waren2 Ghngcvon zazzzz2a1,C = cit o,15 Ca

gefandenworIken.Dle GhngefUhwenzam Cci
i dczbonSch.zo:olkies.

EinsRrzprobevon hierwurdemitGcaczach
.
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Jer Schurfaaf 125owar 40 m 1eng zo"..eieacn :zciatzerk.

qaar.tigenSchwefe1kiesgänt,enand ednew a.::Lizzetca von

10 m. Der Schurtwar belmodnenLocachezacz
vor:alion.

Den machtigenGsngkoaatelch nict mzhr :m Zebengoatein


tritthiervielEa1achitaa.f.Dcr Darchzchzdttzgzhal
.tUbor den

ganzenScharfVOA 40 w.soll3,55 Ca bctrzj,:m.7.:000a

wandertm:!chsehr,meineSch:V.nangwzr zcar ;c:1;asar.flno

Probevon quarzdarchwaohsonemSchzcZolkozhdbo dch hi
cr entnozzen.

Der Scharfaaf 1450brachteeinogro:cknzah:..SroaGangzpz1ton,

von deneneinebei 0,3m Eachtigkeit12,5% Ca and einczadorevon

0,3 m eogar21 % Cu gehabthabon.Dleaobcicn flac,c1habe ichnicht

mehrsehenkbnnen.

Die Analysen(Zaeammenstellangaa: knicgoS) nbca cdnonuchzatare

ken WechaeldeeKapfergehaltcain den gcbrzcht.Ea

za verstehen,da2 so wenistic:cSChUd.:cna: odacrIlbhehein

einwandfreiesErgebnisUber denaa2forGch31t dch Scid7c:o1kdca


erzielenkbnnen.Wennmen in :orcgcn zach dza:tzcc.nct,dc3 koi—

ne Ozydationszonedortvotommt, zo zodgtdo:hdzz ad':tretenvon

Malachdt,daS Umsetzungen,kaa1c.agazgcnumd vdc11cdcI
ltauchAn—

reicherungen(Schurf1450)atatt'oZanazz

EineErzprobevomSov. 1533voa24d4ovarrchnttcnache
iaen

Analyeenattestvon Dr.O.N.Zeidezreich,Calo,2ol3endeG
ehaltes

5.;5 Ca
3o,66%
34,30% 20
17,92% SiO2una 0,5 g hu, 6 ; kg 2cr t.

Ich nehmean, dag derGo1dgeha1tiw 1:142:e.r1:dcaeathaltenist,wie

ich diesaachim Siegerlandhabeaachvieizea'a-Zanen,

Die Erzewardensichleichtflotieremlazzea,e flotationaversLch

mit einemHaafwerkvon 2,76% Cd, 33,45% S azd 4o,SS% 2c hat

einKupferkonzentratvon 24 % Ca ar.ddc. Saavie2e1kieskoazentrat

mit 50 % S bei 94 % kasbringenergeben.
•-10-•
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Wann diese Schurfarbeiten noch keiac ..n-C;cre :eacca vca SupZer-

erzen nachsewiesen haben, so haben zic doc'a 3czeijt, cC ia dca

erzverdaehtisen-Zonen Schwcfe1kies vcrs :=so tit

schwankendem Kupfersehalt auftretea. ist dzZ zo czais tic-




fe SchUrfe keinen sicheren Anhilt brihjot lLoazca, Zà.t7:310113aZup-

fersehalten man in der Teufe rechaca dzr:. DIc dic io


durch Begehung dieser SchUrfe sow1c der zitcn 3ti1l1cseadca :apfer-

gruben in den Raipas-Schichten weiter zULnca, G;dd3=rabca, Zdaard-

grabe, E-Grube, Kisgangensrube, etc. bzi=cn nzo, ' ---a C2 bo-

rechtigt erscheinen, daS am

sixch sarbeiteh e=cht rorft,n, an ;.azdcl--rhazs Lc,s0rzt-Litto and

die Zusammensetzuns der Erze, vor all2m dic Ou-GzhzItc Ccr

sone bestimmen zu kannen.

Durch Schurfarbeiten in den Erzzonea r:ird zsa noch. i:citcrc Gans-

rpaltau finden. Schwieriskeiten werCzh h::czbci ei:tr.tchen,

groSe Telle der Spaltenzonen eine zu tbczlc:crLz:z: vca Scl-satt


haben. Inardie weiteren ZUrunsen Izczmca acz"Czce:.icac la Ccr

Eauptsache Schrasbobrungen und 1n 2wzGc. Wic

aus dem Inngsschnitt durch den b2t1::chor. 2c;:- =s;I:Inw:c


lage 9) zu ersehen ist, ist es töflch, du2c-L, atz,h2 0:Ler7:cr.zjccr izas

Querschlase und 5ol1en die LaserstZttc vca doa flicza c.s bis za

einer Teufe bis 25o m unter dem has.sclicadca za matcrzachca.

Da die Unterbringunsamds1ichkeit 2r c. 12o :crjleutc and fUr dic

Grubenleitumg sowie fUr Bersbaumateris1 uzd 1:zzz'ainczi vorhzadoaict,

so kann sofort mit der Tortsetzums der Uaterzacin.acarbcitca bc-

gonnen werden. Maschinen,etc. warch von d2r 2:dvzrznszr 4.G. lcih-




weise zur VerfUsung sestellt wordem. Zin :ail dicces Matcrialc ist

noch an Ort und Stelle.

Sach Ansicht von Herra Worm Laud sollen auch die sontigen Verhhlt-

niese far einea spaterea sriiSeren Betrieb hiez eLUnsti ts liesen.
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Da der norwegischeStaatgroSeaInteroascCcrcahat, Cio ct—

beitsloseBevb1kerungneueBrwerbzmbgilciihcitcaza achc22ca,zo

wird dieserdie.ErbffnangacaerLetric::c
toiccaatcrztut—

zen.Ea ist Auesichtvorha-nden,d03 dcr o ciaigodc: bcncchbcr—

ten WasaerkrUfteausbaut,um denLetricbcabilligoc1o
htricchzZaor-

gie zur VerfUgungotel1onza hbancn.

irtedia

åsaige 2

Die Brzvorkommenia dea Raipza—Schichtcacch:iacain a
cw=cgicchca

and achnedischeaBergbaukreisennichtazt,:nzt.:,g,bczistejlt

DieseSchicben aollenin dem Gebiotder "Lcc:Igcirgc2cncticaca amd

in dea des Grundgdbirgeaelnevicigic:c L::::Cchauzghcbca,alz

dieKartenvon dem abrdlichenShandincvicazci;ca,So g
'chJraazoll

der jetzigenAuffassungz.B. daa Gabicitvc.2:t:=10zi
t cciacr

groSenNickellageretattehlerher,der ich zichazchdc
z Urtlichcz

BegehanganschlieBenabchte.ZachZczratirch-tc:
mit Con

ich daaVorkommenvon ZidCzvarrobcgczgoa coliczmachCin

Schwefe1kieavorkommenim Dronthel:2jci-Cin L. :ci:cc—Schichtaa

liegen.

In denRalpas—Schichtea,dio ztlizchcaZontorfcztaaC:=2:
2"rca—

Fjordaaftreten,siadzchlreichoZa;rcr7;::=On bc::cnat,dicmach

teilweisein vorigenJabfluadortza nicht lia:.cdcatcndca :ctricbca

gefUhrthatten.Die bedcatcadstenGrabcadic= Gcbictchcbcaza

denKapferwarkenza Zacfjordand awl;t3 gchUrt.

DieseBetriebewardenim Jahro1341voz Dcatachca,-Zczrz

Basaegger,beaa-- decccaBcrichtia "a"..cgc2 hic:in ,lbachrift

bgefUgt ist.Der fincnziolleBrZoigcoll nichtco bcdcutoiC

geweaensein,da die Grabondarchdic 2:inc Cca:a22erz


la Schmofelkiesbei de: damaligcaStcaC dcr Aai-ccrcitungein zu

achlechteskasbringengehabthabca.Zar Zcitizt aur di
o 2orca—

GrubeaUdlichvon Hammerfestin

In dem GebietbstlichvonBadderaindZjachcacr4d1ichvon
—12—
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Burfjordhat zuletztdie AltensNoppczszubonGo
ecl1ccamfl,die

die Nachfolgerinder enslischenZu
,pferncz::owar,voa le.;3 19c3


Betriebuad Untersuchunssarbeite
nauescflL.zt.DiccoGccollachoft

wurdevon der Sulite1ma-Gese112chaftUbcrac=
ca, von dez dioletz-

tenUntersuchungendurchsefUhrtwor
dencd. ta aborZewrDirekta: I

Enudeenvon Sulitelmanichtvlel v
on diczcaVezhozmonhic1t,atell-

te er dieseBetriebeeia und sab die:cmzezcicacazu2, nachdca

RerrProfessorNils Zenzea,Stockh
olaia Ccl:åre1915cinezco1ozl-

seheBearbeitungdea Gebietesvorzcao
mmcaIntte.:a mesentliclica

bestanddieseArbeitin einerZarticrun;dia Gebietes.Von
dca

Raipas-Schichtea,die OstlichdesZ
vcaozsea2;jordo3vonBurfjord

bis Ivakanreichen,hat lierrZenze
nCi4C;colccirsclieZarteia Zoz-

steb1 i loo 000 ansofertist,von dez ciaz:
o2icclo balz,olo

liagt?l?ieserKarteist auch ein Gu
toc4t3amit Sjomimicafanhzen

einzelnerGsbietsteileuaa mit Prof
iloabeic;c4:3bentorden,daa ich

beiHerrnlurmLunddurchsehenkona
to.

Das Gutachtenvoa Zenzenbeschaft
4stsiCaeise-tlichnaz cit dcr

Stratigraphieaad dem AufQaudea
ait doo• 3 e-




stätten.Zenzengliedertdie Nalpe
s-scasc.stcaia:

Gratieand srUnlicheSchichtennit m3s,1zoichendLanenDo-

loaiteinlagerungen.

GraneQuerzitoanasteine,iaSne
2sow,.tciimoizoslinaor-

reich,und Grauwackenachicfer.

Braun-violettewachichtetoGzou-o
chcaundTonociiieferall

1 bis 2 D0lomitein1agezuagen.

ValkanischeTuffeund toa vea;i1lcmlava.

DankleKohleasoniefer(s Ale.--ze
niefoz)ait uunflonDolo-

miten.

Vu1kaaischeTuffe.

Alaunschiefer.

Ractttige,helleDolonitzoacnait 1c
ho1ca7.afl33nd3teinen

mit Tonachiefernund vulheniccheaC
a:fon.
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In dieee Schichten sind GabbrostUche ein‘;cdn:ajca nnc; 1--tben serince

Eontaktbildung hervorgerzfen.

hzger der 2altung ist von der Tektonfl nur cihc Querst,jrnas eu:

der Karte dargestellt worden, die keine irdIerc Veratellzhs der

Schichten gebracht hat.

Mit den Erzveflommen und den verzunicdenen .:.z2tic,catelnca hat

sich Herr Zenzen weniger bescb"Zfti;Lt. Die tzrez sur Icit


seiner Untersuchungen nicht mehr im Betrieb une zicht mchr rahrbar,

sodeg er keine eigenen Beobachtzngen hier 2heitca honatc. t die


Srzvorkommen sagt er nur, daZ sie alter sisdcBasc-kopr-Zchichten

sind und an die nordeudlich streichenden .ntih1inz1en hzd dic Zn-

trosixten der GabbrO gebundez sizd. Znazcz sibt die dcm:-.1a bch:anntm

KupfarvoikOtmen auf seiner Karte an and bohan2tct, do: dic GUaise

an der Grenze zu den Kolschieferh (37141auzachicrern) endsn odor ver-

tauben. Trotzdem eind zah1reiche Eupfervorhomnsz azch in dca Kol-

schiefern auf seiner Rarte eine;etraaen. Die VerdrUcleuzs derG:inge

beim libereetzen vom Gabtxo in die chiefer wirn nucn von rhzenogger

von den Kupfergrzben in Zaafjord berchtot. Leider sind voa den

Alten Gruben; die bis 15o m tief wZrden, G2a'acnri2oo vorhan-




don, soda2 man diese Behauptans nicht nach;•rch hnna. Ich adchte

hierza bemerken, daG frUher abscbzeidende Z1Urte oft nicht richtis

erkannt und gedeutet worden siad.

Die Znginnder haben im Eaafjord und Zvaezczcza-Fjord razt 5o Jahze

Kupferbergbau betrieben. Die Vorkozaen v3n 11.-ca:jord 1*.nbc ieh 41C/tt

besacht, da'aie zu weit ablesen, sie otUzz:cn nuz:cnc'nnt sev:esen


sein. Zinen Teil der alten Betriebe it :vcoz3zs3hr2jord habe ich

gesehen und Erzproben aus dez elten Iicflauch ven daz -Zaiden mit-

gebracht. Die Srzvorkommen zind dicoelben cm fldianynrro.

Bild lo Ein etsttliches schathtgebSude der :"Jrabe anen steht aoch heate

-14-



- 14 -

Åae dem Gatachten von Zenzem srcht AiCiStazrvar, az: cr zc13zt cim z3

angUnatigea Urteil Uber dicce rupZervoz 1.cmmr.m cz za

der AuSgabe aer Konzeasioncr: gezaten kat.''.^) -c- cz aiz micgmt


geglUckt, Herrn Profeaaor Zczzca bei aciacz Z-izz:cc.Ccc cluzc:c dtoCz-

t	

holm ma aprechen. Er war vezreist ami ac. emzstz ccimc flck:Lc'cz


nicht abwarten.

Ea hat den kaschein, dalit daa Urteil dcz LewLioutc zur ZiactcLIL:s

and hafgaba gefUhrt hat. Die Alifbereituevczccc:::J vzz dcmciz, Czza

die in dem Jahreeberickt von 19o2 der berickcct

wird, aind ao angUnatig, do8 dio demcligo za vccict:Zzm

iet. Es wird dort folgendea anGefUkzt:

Die Erze atammen.von den Codder-Grubom, vom Lcddczm

ang bagitandeA ana sch7.;:ufliez mit otecc

eingesprenctem Eapferkioa. Das ZeuAvc

von 3,69 % Ca. Der Veraach ecubt

roragrö3e ?r7,

Quzz.z zd2cin

t.c cizcz ra2Zorc,e'molt

6 - 4,6 en 4,41 % Ca ?3,34 r 2,7 Oa;

4,6 - 2,8 4,83
7 •"
dlyi

2,7;

2,8 - 2 5,26 3,35 2,74

2 a«.1,4 • 3,68




1,4 - 1 4,71 5,05 5,03

1 - 0,5 5,22 5,8; 3,01

0,5 - o (2ch1atm)6,75




Be iat erkUrlich, da2 ein dcrartiscs zz.zi

ren maBte, besondera wo dio Grabe 8. cz. 5z0 = 23zt wsvcs-

saissa Gebletl iegt.

Bel der GrbDe'der Gebiete im Llta 2jord an;.. von

je 150 - 2^0 qkm mit zehireichea kup2rha'1t..jca Sci=z2cflicz3t:nsca,

deren Eerebreichen schoa fraher bie 150 = r.=:C.:jc-czoe

eicher noch aehr viel tie:er seht, zc.eit c3 bei

Stand der Aaibereitung solcher Erze, 21otztior., bcrecht..stzu ocin,

-15-
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sichwiederfur dieseKu.ifcrycr:-.c:=

EinenbesonderenAnreizhiez:Lrhabendiz
"..:zoze.:32n

und die Schurfergebnisseam Bergzusflddavarro

Das GebietdenLiddavarreist von SorrnZenzennic
-Ltzzbm co Goztm

kartiertworden,wie das weitersadiich Grubcasobict

der Ceddar-Gruben,Kisgangen,ctc. d& hicr fln

LoheXartefehltsundhier kcinBetricbi;e1o:
zn "Ur daz CJ—

licheGebietwar eineHOhenechichtenkortci 5o c ca,scZeztiGt


worden,von der Herr WormLund ein Uasmplor

Im WirdlichenNorwegentreteninnerlizibdcr Eoche
rcz2zrzonon

mehrereZonenvon LaterenSchichtenu:s n2c.ztown z:',dorcnGc-

steineaus Schiefern,Grauw.scken,Alzunzch:.c2czn,Lolo:Lt
tn,Zic-

basenund derenTuffe und zahlreichen
bc-

stehen.Diese Schichtenwerden
zz===.:0:32t,

derenAlterwegendes Rehlemzvon 7e:ztc..zo:
;c on. .zt.afl


Gegensatzzu den HochgebizgsZormntionon,L.0 in W-czz,7_Gob.izt,crz-

frei siad,liegenin den Ral.paa-Schichtun

Von diesensinddie
dio 010

Ggn e in aus edehnten5t31t!..-

and dea ihn b3h1sitendon

vorkommen.

ZahlreicheaufgelasseneGrubengeben:undcvon
frhhowonLetricbon.

Die bedeutendatenhaben im Zoafjord Eci;s:c,01030n.Lci don

meistendieserVorkommenwar nber don:upforzo im Schr:o2z1kleo

vertellt,soda£1bel dem damaligenStendder i:;;;Lbczitnzgoz zohr

unwirtschaftlicheBetriebegov:eseascinzUracc
n. wardor.dio


Betriebe,besondersdie Ostlichvcn 2cd,:ernuz.::jzoknn,darchdic

schlechtenVerkehreverhUltnisoesclirbchindc:t
.

Die SchUrfergebnisce und Lac elok4r1.-

ochen Untersachungen durch ticrima

-13-
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orm Lund am Middavarre bei Burtjord

aben darch die neaen 2unde in einem

frachtlich ur;.d bergbaulich adnatig

elegenen Gebiet neuez Iatere4zse

an diesen ausgedehnten Zupfer. 1ager.


stätten des nordlichen ZorweGena

rweckt, derenwweitere Untersaohunc


berechtigt erscheia t.

Solltes siahherausetellen,da£ dieseVorkomtenheatow
irtschaft-

lichausgebeutetwerdenkönnen,so izt boi or Gr'r?„

Gebletesmit der Entwickluageineanichtunbed
eutendenXupferberg-

baueszu reehners.

Die bergmånnischenUntersuchungsarbeitenkönnenchn
egroBeSchwie-

rigkeitensofortwiederaufgenommenwerden,dio
entwoderdarc;

.33ohrungenoderVortreiben,tonUntc=c-.7strec
:= durchGeZahrt

werdenmåseien.

Die bergmånniachenArbeltensinddurchweitere
scolof,:schoUnter-

suchungenzu unterståtmen.Zierzuwird es netweiudie,selz,d&Z die

vorhandeneUhenschichtenkartenachr,ordezzu crGazt wird and eat

einengrbBereaMaBatabgebracht Die ZrzemUosen'brzzikros-




kopischuntersuchtwerden,damitzan eizenbeszerenSiablickin

die VrateilangdesKi.pfersla Schwe2elkieserb;eit.Vorsrbeitenhier.

får Unnen an den mitgebrachtenErMprobonvoz :iddevarreznd
von

den altenlialdender WiefbaueKisganzen-und Ce
ddar-Grubenumacht

-
werdez.t.-

i.
-.•

,
• /
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tber die Eusfleerke zz Yacs"c-nd
'Torj:C.ste

vOn bei

von  I
ttroh.f. Lin.-"'/eo2,..Ber,r;bnuund :7.Uzzenkt..n:le

von YArstenu. von v.Decb..:n, 1. i.
1riia 1.Z41

tie ;:u1;f:fler'::flzuYd.Jord un.
zinddin

'erjtzunzJrdeldnunen 2e1Z;;_ennzilie;enje
,1

ndo im ?o. rai der
gendedtsdee Lol.r-




kreteesu.t nördlichirsi5die
ter ..4.ezrjebisz jr.den

einer

bereizi;seiZznefi:'nra i;:shten ir ezisz....d‘rz n.st.ir

sti.ndZz die Zrzen:ch ut dd væatzu

zed;;e;enwi:rti.;brddcr dde d ,,hd•rhr un.

schnilzzdi:
»o;noti-

s&l.'nVegitnisssedE.-r
,uniin ..s.zd

•

un;

in ihrAr .rt.
.1j.;:nczchie.t.rn

	

Inrn von un‘:

chti;er t1l .i€tete 011., r.r.rindz
eirt

d-ss;:esflltenfjoristr. (1s
ndz

ein einctr-jsZovon
zLJnil.c'nL;:s•,ich.zr

;:ebizzzlznssdz
1,Z.

"J.ehe.:e1s.jeb4Jesindrvortz,-.:rrsc-
_r.fsl.:dcen.TedLeJrfli

und '.2zr.J..oder-te

delnCld
ein

unterjeornete

•

sehr tAfl

mit der,-;chUern in ferh:lznis-eder
szehZ.

Die:;esit jer -iu::ZZypus
ichzd:;ir die


crch:urz tdbr'jz.

Ursprun_;h,dde ne'nrunC.Jef..1:e2
vu.!-

klnisc-nen'.:harter
Ld'ndn dde Lurchbr'...-


che des reiorites,zzellenxedse
brUche er.-;snz

•-.ure'n

der 6rnno.enschdelrerzu
dde vJr. reined

bei Eoszko7,bei Alzed
Ldreribr...dJe,erie dde zer'n:

v*rdiatenVeyLns.erunje.-.Ln jo-zsch'schtez1.1jejezchichtete:.

Geat,.neund in der :dtur
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jo sieht nan in der vcc c :
reiaen rZ

durch eine L,Liciteaus

sich *fterihn
,c -c

laje nur dss MannicfndoL,

L,er.uarzselbst,ic al:cn c dcoc

jeborsten,stellt zar.zdas 1,nshen

Ubereinander :nc_e car, 	

beobichtetnan aucn :ufden T-t:1-jeh -.0ah


ter ist die hde:-steUmjetunj;vuL

	

des :altenfj-rd-; . 1n
e

sich Cie Grauvne'renoz,ndefFirunC 3ch::t)frij."J'aJL in

fen .erszUsenVon unsefhr 15LC.i.u„Jhe, ,nj
zun,

2ell mit ;,occan;er'flltes221 vcn
oin. :n den

Schielernmerkt nan tm ailjedinen 'Aeihebrj,inr—&-tea
ddc.:

zei:temir der CberstedjerInconas,dec mir s.ncn obdsn

te :eojnostischeYarte mdttedite,
ool

die ich fijtTriloicenr:cte
aber ntect ba-

stim.:en;:onnte. ccn1te21: janze.'..ber,:ncjs-

sebilaesehr der Lbc,sftra4tion
an, C:eres


sehr Uhnlichist. 1n die31/4,n';:chiefern,beson-,:rcan den fjeh;in:en

bener'Ktman Zinlajerunsehvon dicnten
und jrnu,


der auch hier und Ca mdt.Cen ,chiefernEccn.Jedt,

ihnenparallel
on:Lur,auch kdrne

Grancke auf, Trawe^ und Y:2her von
unJ-schie-t

fer mit einer::
, c hr

testes Gestein.:deses
wdro im :nde,

der des 70h IL.ritou.jedurch-

brochen,der oich bis OiC
;,c'nebt, zi

sich es Ijorjeo,un_cerh:eice
linj von :.ordennach

	

erstreckt.Uic:serLiorit
evroodtd OCnrnkter

eines ;.robkörniren"ir:.inzteineaah sLch , jeht er

durch Aufna;tevon 	 in ein
Toer,

:_assedieses Lioritszeozen
-AaLks:,dound


auf, (dieeine jrc2e cc ku.,.rerc:deoun:1:Tunt.r.u,:fererz

ithren, eisr.aus :ortcs; -in
vers'ljlich

in .tuch, tierseLzerser verf:[:chen.

von janz cic r auch Ver-

,:•-aadtschaftdieser ti.in.-7euhter sich, inz oich

ren und kreuzen . lassen vecrouten, ole 21/4";.n.

sind, aber icr steo., Liordt

) die ih.rtevon La:fjoc.1 13 ,•

•

v. or4“,eL,er.chti

r:eEner •

LiZ und c,u:r

sich

I.
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t=ur sie speerer ao.r.Diorit

nelb-tY;;I:d 73) 3änr:e Len' •hie:er erreicenldort schneiden r

.;;c z;ich reh.tr;' lb zr.et;:yr, nicP;t,

_te:.tr
„cb:..c.irren

birje8,we1&tes
:jorcies

ven C.er •

t„stsei.l.e in •••Ucie.:-c,;ri (..er in
..

orren; dc".zu t.•„s

im cbr

tr.tlren trie vc:: .0 .

l.irn nt-tr, aanze onne

.rh.r

t:er
";;--”Zit -:.1

e L"." -re .-t  z -rf Len

•

c, cit.r

entschiedenz-t-z...1
,

,j.. L.;.;

ti 
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jer, ver.
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licherrierj-und .;:tenzannum 2errnirs

'-,;chstverdientras.cnt.,unddez.ic}v.eL verdu.n2.e,

habendarjetnn, nar :n -ortd.*

nn der :anzen un( jejen


:ard:ShLus

:ivenu lie:en.

rucktdze..; ,
fl

hebun: des Landes, dieticfh

tu^cen in den -nP GeLi•jen
u.;

;:a2fjord und Li zu drn .C.002u2 bj hnentet,

dte alledie 2ie'ntunjz&u7:ordin r, .untiauczeicn—

net denChnra?tervon L.c:.rcsatr:,nnjch. sich

Liorit selbst si)ht.17,nn von Lc:.lefer

und Laik?tit dn

iit Liorit, ._=, :.nssen,

von vielenhundert d:. irrujalL.r..ree

ctnItetund in in cu.tr des .

Liorits1i23end,3eh tc'n w,zfln:ebdr.es

dievoci ueben, z!it o::.;orj.tncber.
ist ;n?in ';:ood2n11'3 rui,e dde jrztnje deu Liorits

auchin der.:zu ,:e.friLst:ten

steinuev:andesten-.:cfleferr..i..ftreteen; einneuer ;

dieseErz:;i;njenichtalz Lioritzu be-




trachtensiod.
fli.efWnr ..ltenoder2ozekoi;f,

jenseutsdes eraben cide2ertsevon

durchehendsde!..Crauncnucri,.re:..unj frije '.rau-

-rnckeaw:eh3rend1in den 2iiert , u__zonen ihnen und Ler.

ebenfnllsdie ,ben v1:4".erWL1e7und

?;a:h.rnehnien .Yurcon

befinrIon3Lchdie jia

I alkln-Jersetzt..tzelbstin der 4chtefrijen"Jrnu4ucl.e
und erstrect sich nner von4C Lnc'n-

ter sehr elt. euerdurc:; von

talkg..nt, nn•

und Buntfererz Lie :nn edr.

selbscnls-

:nuben. halk L-

Ln est;die -Cnierer :LrIcne- und „,r.r.:Achen.

:ie ":Mnjestreicen 1.21;:e:n
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,,
L

tim.-.fal3en:e:-..r
n .». :,..,:-1..../....,...:„•.-....-....f...:2,,-..-Y :

re:r.muf die ':ren7.,.-::-:-..flr'..1:1-.,-;,:...:.alke...:-.y.,:3.t./,..:ir,acni-.:-I.

1

Ver fhir..I::fli;t:.er,%...j...,#.7...:......,,..-.•:

runjferL.1.1.e31-.2-....n:..ic's.:.,..:d:::-.:........-.-,s,..',:1-:;etn..-_,..
1.z.eines.7..jle_ :.1z,“er::......,.:..,en i1

i sind,sondernda: siea.:4!.k.,:.2.L-,:....:.j'.1,..
..2.t.•:e.l...chl.e,-I.

1 ri;en,:r.r.u-zae',....tr:-:7,:::ier1:...'.1j-:.....;,:-.1....,,.,..iche
. detk '' -tc

i nen,f.e.7elc:red -a,1.^....-,-l'::nji:.:,j...,..r.u:-.:auch(11::,e1-1

 ;:.

t
be -tellunj1.1oben...:::e:1j'...er...li....»......:.. .).11.-.t.nC.i,)

i .fichiefer,thdbestehen..:us::.:1-:-.:..ein,».........,....-,'


f

i• mern,7.elchedurchein seixfeste:.:,el.:»;:.c.-.:.:::.j.je:-.inc...u:-..it-t,1

s
telvereintsind.fl ae.4..nter. ....;.......:j;.'..;r;::::.je±.:7...-..-..ril.L

Lalkverndert, er ••in':?.te:-,taij,hor...ste:natij...;:-.,:::eh:in
vollkomnnen:kernst.tir.ur.C.Jaz.,-.1...
.

 

:Aie;ic.n...!,eL..ejeztv:zr,:rUc:t.:;.:.r..r.2:.:ic:*.
ede:.,ausschneide:iur..:nur al::Y,.;;,..:::-...r., vc.,r.5er-.:,

f

sich-jene,s'..iei:.ija:_;:.::..d:.?1.,:a.-.,.; -.N::.:1::.n,
.:,

1

:...-.1csar.i:ihr.,-.:.:...:.ir,:,..:..,....,..:.:::::,.....i.-:tet.:.„.:3,-LM.4bc:::

 

bescl.-.ri.nktsic:..:1,::•...2^..'.1..o:_,:.,..:.auf .I:,'..............r_,,fle t

1.:-.faikJic'.hefind-r.,-..t.:z.'.t.•7c.f,6....:7-_:.u.:*,...i...:, .i.:Lc.se-...
in :allbar,aeztv....tt ..a.11te

•

	

nan c.,.nie'.'A....,2.zn,linenjes-.:L.:.-s

lic,-,ena221urder ter.-,..stti.zht:>.".:...:v-.::-...:-.:,:rte:.

Terjbauauf denku7-., .:.-...i:rt.:-.“..:n7:.-..--..:.::.:...5.C2itZ..;i,:ar-•I...

',ordsehtia nehrerer.',:r.,..1.,.::..,..:::: ::-..ic',:.:::..:rtbe,die
:bodfallajrut,...,,..:n:i:',...1;:i 7y11...$ •...1,t.LL:f.1tt

izt.

:.,..e:-.e"xubenhaben'A- .7.,.ltene;_ns”.j........,, ....... :
raie

oberlialbder .TUt!.."..::::j?...,nc ,-..a.:,:i......,.....:r.\ein die ':Uttet
,

hineinffilen,v..eiche...r..r.er::.:...t:... t -Z. .:EJ.:-.ka...nsic:N.


dahervorse len, ele.1.'.er1:.,...:137ej;.:n-r......j.2iezez:ieltene
-..rksicher:res.;t.ki.:7erdiesen:ru:',-.-.s!...-:.r.Laaford an \

verschiedenenpunkr..,:nIeruc'nz-cf.r.rf.....7..enauf

kiesf:hrendr:::::::3:a7.-u.-.1:,...L.: j...-..:j..e”it.t,'.''.etriet,
-elche3Unzeent •fivr::, :.:en',-;.”:_,,-fi......1,.-1 inher.

'Areuzrichtun,:en'.aber..:a 1.e.-..--,.....», ....,..:J,ti,nrdIe:he-C..eu-;
tenderenf.er,ll-e:,:-....ft.*.r..'..c..iL-.....:..'.'er.f...:..:;..f.,:riche:.,:
no habenste ;,-.-11:-•;ar,Ze..;.i...)Je-..,-.:-....:;.._:..-:..•-vc:.

und dabeinocl'.....ic2euf-; -r r'...e'...:tt..-....,.,./...?:..1.“Le '..ort.r:


dauer•:es:erjb.uesbei verntLjen 2...:-1.::.32.-.e::,..-X:....n;izz.
3ieserist an ur: f:.;.:.sictl';',.:c'-.::,,-•, 3:,nn

in don Ganjric!...tun2r..37::.4,:an7..uni....,:1;j,teLlz.-.-,....1er-




..erfuff.jen,.,..rnr:cktr.-en,teilz-:f.l.:rc:..chirun.:en-.er-.J:r.e
un- i



Ti.7

einKupfererzeujt,..t.-elchesan ..en..2.:2-..it.ittuj.2keinem:u2rer
naehsteht,das ichbi2herin .:ur..il.:.z...h.11:.r...roze:,.::...rheitet

offenbarmit zu rt,tichen'..;ezeu:r,.,;nd1-:.:::.L:..Lor';'0..tiShr:-.r..:

einenormeschlacken:i=tunzu
. 'lie:.rbeit,:hrcir.::teilz-orr.Enner,zei.12

•..innenund: t;

Lap>tn;sie werdenrul;ehniten,un6 durc-.c;la•:eise':iscilin,1twelchedie 1n;1:Indereinrihren,:ft.dt:- 2:nbliszement:::::en
sehrzunsti:-enr.sfn]7 ati d's Id];r.-.:.7...:.:arselhat 3einenr.

1
vorzlichsten e: na:..h:rankrch.

le:

Die::U?ferl:rodult.tiondes ';:t.'ver.;be3chri:n2tsichzen-

eti:: 9u_un;sfnr 45C0Zentner,der Zr.intnerSnrkurferver-

wertetsichetwazu 50 1.1.:;onv.:., und -.n.ac:-.tetdez 7eiten ,
I?ransportesder SteinollenveY..."Ja-Tfln:"..'tir 'e.cm..ntdie TonneI

Kohlenoder:-\':Zentner, nur 9,Ur3 chdllinse, znzli-ch,der 1‘'

Zentuerauf etwa12 -,.:r.Conv.. zu steen.
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Zusanzrunstellun;" vor. dc:fl bei der

nen ?,na1 sen von 1,.'..ec-oroben die .-orr :r..-..-•:ter lor= Lund,

Burf ord in Herbst 1.938rrencrt-...er• 1....r.t.

,-, Sctt iirfungen Probe iupfer Sc:".zefel Totaleisen :U•eselsare.c

-4.
Nr. Cu % S % rie % Si0-%

1 2,3 18,69 50,5 8,95
:

600

700 2 5,9 25,12 Z5,7 11,5

... 1,27 35,4 45,9 2,27
, z

840

soo 4 0,15 38,55 42,1 4,41

loss 5 . 0,78 32,0 45,5 6,51

1160 6 1,37 40,65 39,2 6,48

f W. 1250
7 3,55 27,75 28,3 9,97

	

?t 1450 8 1235 24,45 42,5 3,32

	

1lt1488 9 21,0 28,12 33,55 5,14

Brelte der Entbohne

der Proben

1,7 m

0,2

1,0

1,8

1,0

0,4

40,-

0,3

0,3

-4
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£ nnzun zu meinen£ericht'ke die å t I en Un r-

LAiu h%.*Arn d s Kunferverkmne s bet Lurf,ord Am m Ko -
i'-:;

ITA"en vo= !:evenberl' 13V -60g!*

Am 1, i:.års194ohatteiohGelegenheit,mit EerrnOehmi- I

ohen UbermeinenLerichtUberBurfjordsu aprechen.Er glaubt I -


auen,dassman dem Vorkommenein gewinaeeInteresseentgegenbrini

gen mUsote,er iat aberder Analoht,ønseman Uberdie wirtsohaft.IL
‘

lichoBedeutunsdeoseltennochkeinkleresBi1dhat,hierfUrmUss-!,•

ten die bergmånniahenArbeitennoohweiterfortgefUhrtwerden. 1

Fratdannwirdman Uberdie Graeseden Vorkommensund die Kupfer-.
1gnha1teein sioneresUrteilabgebenknnnen.

iterrOehmisohenbat atoh,noinenBeriohtduroheinigeZtti
:

shtzoUberdie noohnotwendigenbergmånnischonArbettensu

stn und ceinoAnatohtzu åuseern,mit relohenMåglichkeitenman

hi5rreohnenkann.;1 ?ortfiihrunzder Untersuohungearbeitenha-

ben necnÅsiner•nsichtnur dannZweck,wenn QS% einergewiseen*I
ahrsoneinlionkeitzu rechneniot,dassnichhierein naohhalti-j

fger tergbauvon einer.boacht)lonenCrdonecntwiokelnlåset.Ans-

terdemcjb nir :!err,JehmisohennachunsererBcepreohungeinenLe-t

ricintUberdie r'oren-Grubevon gerrn2rof.J.2.L.Yogt,Christia-i

nia,to= Janre15o7,deosenInhaltlen nierteifUge,da lot in I
4meinemBeriohtauf S. 11 die 2einungvertral.,dassdieeeGrube

ein AhnliohesVorkomnen,wie daa von Burfjordeuebeutet,und die

elnzlgeist,die in den r?alpas-Cohientenjetzt1n ettriebiet.

AUEdiesemBerichtvon derrnProf.Vogtentnehmeiohfol,

gendeintereadantqw.,:itte11unzen:

flieGrubeliegt4 km sUd1ichvon demzerfent.Es treten

dort2 Berallelgängeim Abetandvon 14o m anf,die in starkge-
1

N I

:t)
d
?2,

. I



•

- 2 -
-.1

>
presstem Gabbro outoatzen unl in Kalkopat und Zalkaunt-Quare

tuoterkies mit goringen ::engen vonaLoateil und Spuren von

zinkb1ende filaren. maoh in den benaohbarten Gebieten hat man be-

drt.tunde Koptorerzmengen totteeotellt, tio baute danzla dis 'Nord-

iuko Grutaktinbo1ag' 2o - 25 km J213 der PorsagUnge WSWvon Rep-
mmi

perfjord ein Vorkonmen nb. 7 - 3 km inrhorddotlicher aiohtung

hatto die "Veaterdalene Gru1,one1skab' im Asfang der 90 or Jahre

cinen Cang in Betriet, CIACdem tår oa. 1/4 Uillionen Kronen tup-

ter getdrdert worden waren. bach Ausbeutung der reiohen aløren

ist dor Betrieb eingeotellt worden.
-2/

åørr Vogt halt 41e lown-Gånge får gewahnllohe Dragångs, t
die aber ainen gatz andørøn geologiachen Charaktør ala dis a.a.

! -von Rbroo oder 3ulithjelma habøn.

Dia Porso-Gånge atreichen 3 100 flund stehen ateil, sind

sehr mdohtie und von grocsør tår3ø. Jle Gangart iat Talkapat mit

wenig Quars, in dem daa Yupterors moistena tein verteilt mit

3o:-.wetelkieo im Varhåltnis von 1 : 2 aultrItt. Die tiberwiøeønde
4-1

enge iut huftereitunesero, mun hntte jedooh auoli Sobsiderse ait
;

2o ?; und 8 cemooht.

i.er eine &ong, bjOrnstadgang, iot aut llo m Lange be- 1,1
!i

kaunt, erutreet aleh ober wahracheinlich noon weitør, die iitch- 1 ?
*7;

tigkoitechwanktzwisohen3 und 13 m breits, ale Airohsohnitt ;.

wira 6,4 m t;enannt.PUr die -ongenborcohnung lUst er abar nur

gelten. Der %opferkiea let zierlioh g1eichmassig vertoilt, aeltenj j

komien grdunorcderte :'artien vor. åla Jurohconnittsgehalt elbt

Vogt 2 1/2 an, C3 iut nuohmdglioh, daso ør etwas hdher liøst. -

e0h Beiner Anslont oollto man nur durch ;:andeoheidung die taubøn

borge aussoheiden und dann dou ganze uaufwerk aur aufbezeitung
7

gehen lasuen.

Dør andere Gane, Versterdalogang, iat ;..ut 450 m LUnge

elca
ttl
j
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• . 41‘..) 7B~Cen

1..1
1

1•

bekannt. :,e1ne:!achtigkeitaolatinktz
w1aohen1 und 2 a, ist.aber

kupforroich.Sr soll duronacualttllenbasser sein als die besten

ieile von "Stoserrts"der ddroakupferwerke.Pgr eineaiohsreBee-,I
.-

urtailungder zu erwartendenuurohaohnittagehalteware
n damals

dle AufsohlUacenoon zu gering. JeinenGeannteindruckbezeioh
net

er ele befriedigend.Die beidnn Ctingekannen eine nagend grosee

ProduktionfUr die Anlage etnes !upferwerkesgoben.

Der Bericht von Vogt ist Jetr' 13 Jahre alt, er wåre

interozsantzu wiseen, wie aioh der Borgbau dort inzwischenent-

rackelt hat. AUD dem Bericht tolgt, dass anoh in dom nbrdliehsten

Fenater"von Ralpaa-3chichtenbeaohtlieheYupferer
sgangeauftre- Å

.ten. Die Porea-Cangeuntoracheidensioh von denen von BurfJord

3durch,dass dort die groasen :assenvon Uohwefelkiesund zagne-

tit fehlen und das ilauptgangmineralKalkapatLst. Diesen Unter-

achied mdchte ich danit orklaron,dens von don beiden verschieden

Cangbilduuson,alo ich bei rnzfJord annehme,bei den Fores- tk.*
I

Cruben ruardle Jdngere,die Kupferklos,wenig 3chwefelkies,Xelka.

apat und u..rat!ebrachthat, entJtanden1st. Dieser Unterschied

ist ein Uhnl1oherwie z.B. 1m Rhelnischen:,chlefergebirge,wo wir '41
t $

neben don alte,cn jpateldensteinsingennit jUngeren:'etallessen 1.

such JUn,.:ere'Sitzsingeohne Jpat von sog. BenzbergerTypue haben,

wo sich die 1etallerzeau4. aelbsthndigenJUngerenSpaLten abge-
C--:
-;

setzt haben, dagegen 1,61don oreteren sie dis alten apalten be- !•

nuttt haben. Vornezrschenvon Kalkapatala Cangmittelbei den.


iorza-C!Ingenmdchte ich mit den Zalk- und Dolomitzonender Raiptup4.

-.;ch1chtenin Verhiendungbringen, dle dort vielle1ohtim tiefen

VAtergrundanntohen.Auf den Gingen von BurfJordhabe ich bianer

kelnen 7alksput,sondernnur (eutarzals Gangmineralbeobachtenka.4t

nen, von flengangenin bekannt.

jie geolot;ischenUniersuohungenmit der Ergansungder !
; !

inzw1achenauageflartenAnalyeenvon
•inigenvon mir aitgsbrachte&

.1

. _ .
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Srzproben von Burfjord und den alten Kupfergruben, Ceddar-Grube I

und Zlogangen, haton gezeigt, daao allo dleae Zrzvorkommen in deut

m2ipao-Johic1iten auftreten und zu doncelben 1rab11dungen gleh4r•n. r,
r '

Detic‘a1chtist man nur dle Vorkommec von Burijord uad das alte,

welter addlion eselegene Grublingebiet, ao tnt man la h1er alt

elnem Ganueb1et von

9 x 11 km m c.ka Grdase

zu tun, in dem zonlrolohe jonwefelklee-Zognotitgånge auttreten,

dlo neben ,uars beachtliche ::engen rupferkles fUhrøn. D/e Zueem...

menaethung der 2rze 1at fUr die notation ganstig, der Aroenge-, '

halt 1ot  cirlrig.

Dle 4 .vio1yeen, dle von •en von mir altgebrachten iroban
"r

gemaoht worden aind,(Norddeutache Affinerie) haben tolgendea ge- 4:‘

trauht:

.12J

galde 4.ce4.
dar-Gruben

%

o to96

Halde
gangen-Grube

%


opo6

	

3churf goo Schurf 1250

	

Lilddavarre Middavarre
Burfjord

% %

o,14 " op052

fil,

Cu


rb

0,44

Sparen

1,84

Spuren

3,48


Souren

4,28

3puren

,






'i.
Li ol0o25 o,00l5 o,o01 opon25




7:1




. Inter o,1 unter




Za




- jourea Sparen w

Aa Sp.lren 3,04 o,01 opo6 4---Z






'.-
..1) 0,03 o,o3




0,1




3132 6,25 3,00 14,91 13,7




Pe 39,73 37,52 39,74 36,35 .

Cs3 3,16. 2,8d Spurgn 1:49






!j
S 23,4 36,9 35,26 37,4




—



Naohdleaanund don aonutvorliegendenAna1yean1ut ein

sichereeUrteilaberdio zu erwartendenJure:,,con't'orehas.ean

rupferlm Sokafefelkieenlohtansageben,da dle Probenvon Sohdr- t_

funtenataz=en,dio su wen1gtietaindund sa istarkeSehwankungen

zeigen.Die von m1r entnnomenenProbenvon den Sohdrfen90o und g

125oolt4Durchaohnitteprobenvon dez Naldeund haben3,48%

4,28 Cu gebraent.Jlesa2rgebn1sa.nnteraehaidensloherhab-

liehven den Probenvon HerrnworaLund,411enur e.15% reep.

3,55-;;Ca gehaetnobon.kierontereenledkommtwahreoheinlieidta-vi3

) hatt daosHerrLunddle Probenvon Utellendes Gangeegenommen

dabelgerloge'Tupferseha1te..do Probenvon 145ound 1488mit

12,5reop.21 % Cu aindvon schme1enOdngengenommen wornen.i)11 :
Å

ee onzewrinlichhohenGehalte m”saen bei der Beurteilungder

åJurchschnItte-ieha1teuntet.deke1eht1gtbleiben.D1e groanenuaterst
•

oehiedein den rapfergehe1tenelnddaraufzurtleksufabzen,daaa 5
* -bel der Ausseheidungdee 3ehmsfelkieseaniehtiuohder Kuptilre. :

kleeabgesetstworden1et,eonderndeasdas Kupfszwle anohdpr

5

nelded.Qed- datee4.Kie- Goaurfgoo tehurf1250
dar-Grubon gani;en-Grahe 11ddavarreU1ddavarre

% Durfjor %

Ag 2 g/t

isn Jpureu

Co2

:280

A12 3 <a•

2 g/t 4,8 g/t 5,4 g/t

Jpurea 1,2g/t o,6 g/t

2,2 - -

1,57 - -

1,30 —
—

73,o1 87,83 93,50 92,74

hat,wo er wen1ger4uarz fUhrt,dennin eeinenProbenemndbet

hohem"Joheefe1gelia1tnur 4,41reap.9,37 31.02und bel den von


mir eono=enen 14,91re32.13,7 21J2enthalten.Aueh dle ande-

ren ?robenvon lierrn/undvon 84o,1o85und 116oeindvon kieeel.
6 1
z

adoxesrmenund achwefelklearelchen.J'artien•ntnommenund seigen :

LI

;
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Quarz einer ephterenGangbildungangehören,die hier die alten

Gangspaltenvhaben,im Gegenoatz zu den Porea-Gdngen,wo nur die

jUngereGangbi1dungauf neuen Cr'angspe1tenauftritt.

Die Gehalte der Cedder-Grubenworden von frdber mit

3,6 angegebn,diese 1iegvn in der hdhe der Gebalte meineryro-

ben von Durfjord.Die Analyeen moiner Proben der Ceddar- und Xis-

ganden-Grubenersaben nur o144 reap. 1,84 % Cu bel gerinRomTie-

sekkluregehaltund hohem 3chwefelkiea-resp. 3ohwefelkiesmagne-

titgehe1t.Lun kann dieeo analyeen nicht als auenGh1agsebendbe-

werten,da sie von der helds ataznen und die kupferreichenErse

hereusgelesenaein icUnnen.

Bei den :chwie1kiesgångenvon Lurfjordwird man mit einerf

Durchschnitts9ehaltvon 2 .5- 3 7.rechnen dUrfen, hierbei wUrde

zeine .chdtzungmit der von Vogt vcn den Porne-GrubenUberein-

stimmen. enn diese 2rze in gendgend breitenGangepaltenauftre- /

ten, ao wUrde man es hier mit bauwUrnigenVorkommen zu tua haben

beeondersda als Uebenprodukt3cheefelkiesund Nagnetit gewonnen .
x

worden kbnnen.Den Goldehaltm7Schte inh vorlaufigganz vernach- 1

lassigen,obwohl meine beiden Anaksen vca Burrjord 1,2 reap. 5 '
1

op6 g/t gebraoht heten. sonntigenbergviirtechaft1ichenVer-




hUltniuse 1iegen gUnetig, Dtollenbaubie 280 n unter Tage 2nd

11 km vom reer. 4
tir die weitere XlUrung dos wirtschaftlichenWertes der

Law,erstattewird uer Lachweis der auzreichendon:i:Ichtigkeiten

und L.:n.jonder notwend1 sein. slitjpaltenzonenam +4idda-

varre sini 9roes genug, um olne c:ondson1ennzahl Von Gängen zu .


f1hren. 7ann nan doch dis Cieng37alLenzoneI est mit l000 m LUnge,,

t »die Zone I jstnit obenfalle l000 n und die Zone II mit 7oo m

ennehmen,die nach en elektrinchenVernocsungenelne durch-

ischnittliohebreito von loo n Leeitzen. kombt noch das
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sudlioheGeblet,das siondurohzahllooeKupferfUndeund elte .1
Detriebspunkteauezelohnet.

:terrJohnioheniot der 2einung,daeomen blernur woi- ,
terearbeitoneusfUhrensollte,wennmit einerIWgliohkeitsu
rechnenist,daushierein betriebentwiokeltwezdeakann,dez

i eineJahresfOrderungvon 3-5000t Zupferezzeloht.litionden ge- .
samtenEindrdekon,die ich von dor Laderutåttebekommenhabe, '

mbohteloh diese:Orlihkeitfar wahrsohoinliohhaltenund w d
doshab die wettereUntereuchunbefdrworten.

Bleheraindnur Zohirfarbeiteuin der 2,oneI Oet ausge- ,
fUhrtworden,in der Gangepaltenvon 0,1 bla lo m naohgewiesen 1
alnd,eo daosdamitgereohnetwerdenkann,daesin dea beiden 1

anderen,elektrischfeetgelegtenZonenOhnlioheGangeauttreten.f".
im :itrelohenlet keine.derjpeltenverfolgt,lm Einfallenwuzde
nur der Gangdee Sohurfee84o einigemitertiefaufgesehioesen, -

1wobelsi^hzeigte,daes eiohaus einerachwaohenMagnetitrippe

i
solionnaoh 3 m Teufeein 1johwe2e1kiesgangvon 2 a Ereitsent-
wickelthat (bild:ir.9 des Berichtee).MitmeohtigenErzstdcken•

4,Kannnan hiernichtrechnen,da ea eichhlernichtum magmati- ';

4
achoAuaachelounaonsondornun richticeGangehandelt. .

1

Da dio ;.1.zzonoI •nitund die II durch$chUrfe
noch,,nichtbenttItibtist,so cbc4teich ziefax die Mengenoohate;

zungvorlilufigauaachaltenunå sle nur ala meglioheReserven 4

1betrachten.

Lolcnen.'engen'Airdman nun Ja der LoneI Ost reohH
non kbnnon?Beatim;ateZahlankannman leiderniohtanfUnzen.Youk
don Porsa-Gruben,dor Ce,:dargrubeund vom Sohurf125oworden
Gingebia lo m .1.dchtigkeiteråhnt, diesoindabernuz lokale
nuoweitungen.:4ennVogt fur die forsa-Zrubenals Durohaonnitt
4 a annimiat, so nbchtelou fdr Durfjordnuz 2 m in beohnungoto,-
lon.Dtes wurdeauf die Gosaatfliohevon l000m einsGangilhohe;

I ;,

$
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(im 31nnedea bieger)iinderSprechgebrauchee,horizontalgemesse- I
ner.;.uersohnittdea Gangee)von 'mooqm orgeben.Bei 1 u Abbau-
h5he•Urdediee2000obm Lre oder7 - B000 t Zri..vom spes.3,5 :'s

4 brtngen.;etztman 2 1/2 ;t1in dle t;eohnunge:n,eo steokon
in 1 m Abbau:.bhs175 t rupfer.kochnetaan einemjlihrliohenVer-
hiebvon 2o m Abbeuhdhe,eo erhhltman 35oot Kupfer.Da man flir
AbLeu-undAufbereitencover1uate20 '7.eineetcensollte,co wUrde
manmit einerjenrliclienGew1nnungvon 2800t Cu rechnenkdnnen. -

:;.Bei dem mdg1lohentiefatenStollenihr dio BrzsoneI Dat euf

r

+ 22o m lhgeein Abbaupfellervon 280 m hbhovor, in dem bei obi-I;

	

. sgenAnnenmen49 000 t nutzbergemaohtwerdenWinnen,mit wenig- w
eteneder gleichenMengekdnntemen im 21efbaureohnen.Soo der
ZoneI jet kdnntenalsorund loo 000 t Cu gewonnenmerden.;srin
eichdieaeAnnahmendurohdiv Unterauchungearbeitenund den Abben ;
bestatigenwUrden,so ist man berecttigt,mit ehnl1ohenVerhålt-
niesenih den beidenanderenErzzonenzn rechnen.Weitere
keiteh1.-genin dem weiter dtdiiohsioe rp;anachlieseendenUebiet,;±A

;wo zahlreicherupfervorkommenbekannteind.
Aue o'Agenjberlegungen18t zu entnehmen,daseeinegis-

wisse )liraohelnlichkoltvorhanden1at,dee8man hiereinenKup-
ferbercbauvon beocntl1oherGrdauewirdentwiokelnkCnnen.Berg-
wirt3chaft1ichliecondie Vernditnisuehierauchganstig,die
Ghnge atehenateilund 28o m sinddurohJtollenbauzu ezsaaliee-
sen.i)auBer,jLaubebtetliegtnur 11 km vom ijordentfernt,wo,
dohlffevon lo 000 t an1econkdonen.

Din fur dle woiterevlarungnotwendigenbergmanniaoben
Untersuckluncearbe1tenkdnneneur Zeitleiohteuegefenrtwerden,
da :iohnhtiutserfdr oa. ;:ooBercleuteund far die Leitung,sowie
verochiedeneDetriebnceb; und ein 2e1.ldoa L'inter1a18vornanden'.

sind.LineGrabonotrocaobie tn dle “Uheder vorgesehenenDetriels,
punktelut achongobaut,so dassdie bergmannisoftenarbeiten

-o-
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fast aofort beginnen Unnen. 2ach einer mand1ichen Littellung von
lierrn WeirmLund aind nach Abzug dea 2r1osea fai (1!.wverkauftan
5300 t :,.agnetit biaoer 350 ocio Kr. invLatiert worden, die bei
Nichtfortfithzung der Arbeiten fast wortlos alnd, jetzt aber voll

rnutzbringend bebraucht werden kannon. Die nötigen !:.anohinen
ten wie vo:rher von der Dydvaranger A.G. zur Verfagung geatelIt

.: 4.ntrugs• C!`••• 

werden. Cenagendo Arbeitu.A.T4Sto aind in der Umgebung vorhandon. ;
Im Jahre 1938 waren 2oo einheizicohe Leute beaohaftigt gewseen.

Als notwendise Untersuohunsaertoiten warde lohsfolgendes
vorschlagen!

In etwa loo m unter den Auzisehenden warde oe. bel dPr
ILesaliLie 115o quersonlagig die arzzone zu durohlanren aein, hier-
hel warde men die verachiedenon Gangapalten, die clektrinoh naoh--
gewlesen eind, und daz ernonarfte Gang gentigund tief durenfahren
werden, um die Tiefenentwicklung und die Kupfergehalte in der
Prinarzone untsrauchen zu kanan. Hot man die GangzoneJurohfahren:t.*
und Gange angetroffen, so werLen dioe3. duroh jberhau, bis
verfolgt, gleichzeitig wird im Gtroiohen der Gange aufgefahren.
aind nit den ;uerschlag keine bauwD.rdigen Gånhe enaetroffen wor— ,TJ;
dwn, so werden naoh Uaten und iicaten Uichtstreokon Ln der Mitte
deT Gangzone angesotzt, von denon naoh je loo m die Gangzone ab-
4;equert wird. Diene ‘Zuorsohläge kUnnen auch duroh Horiaontalboh—
rungcn ernetzt werdon. te4

:10011 gonauer Verneauung dor Laso der Gangzone zuz Grubøn-.
atranae iat da: Ansa.zpunkt far don Eauptquezaohlag anzunetzen.
Den 'Zuerachlag vIel tiefor sla 103 u unte: daa Aungehanden anzw—
ootzon, halte ich nicht far richtig, zur .Dwurteilung der Kupfer—
gohe:te lat er tlef genug und nicht zu tief, um durch Uberhaue
die Gangspaiten bia zu Inge verfolgon zu kannen.

Fax dna erato Unterauchungapragramm wird mun Quereohlege, I

IEichtatzooken und 1,:horhaue ven inageannit von Z000 m Lange . ,

4
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setzen mdyseul derenKoatonmen mit dem laufendenketnrmit.154J

Kr, Jeran00h1Dgen Muse. DunaohwardeML,12fur die bergmannieohen
bnteradohungsarbeitecden Dotragvon ca. -$oo000 Kr. auswerien

mUsann.Ca. 500 M von den vorgesenenenJtreckenkennenauchduroh
Banrungeneraetztwerdon,wodurohca. 6c aoo Kr. erapartwerden
ktinnen,renn man daa laufende:ZoterBoarlor:hmlt 30 Kr. eineetst.
Pdr :;ebenkontenacliteman noon einenweiterenBotragvon 2ca roI
Kr. vorsehen,no daasman die Gematkostenaut 500 000 Kr. ver—
ansohlagensollte.

Bel gutemkrgebniadea eratonUauptquersohlageakannte
daa Programmgleichdahlnerweitertworden,daacQuorsohlegesur
Unterauchungder beidenendeejnEzzzonenangesetttworden.

741d
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Ztsammenstellurvon derbei derA S 5 dvaranter.vorenomme-
nenAnalvsenven Kiesroben dieHerrZirektor Lund

Burl'ordim derbst1 78 rrenernr.enhat.

',..71,ngenProbeKupferScw,efelTotaleisr:nKieselsåreBreitederEntnahm
Fe % SiO,% der 27:ben

Nr. Cu % ..,c






r1CO 1 2,3 18,69 50,5 8,95 1,7.m




>00 2 5,9 25,12 35,7 11,5 0,2




40 3 1,27 35,4 45,9 2,27 1,0




4 0,15 38,55 42,1 4,41 1,8.




-







5 0,78 32,0 45,5 6,51 1,0 yn;




6 1,37 4C,65 39,2 5,48 .0,4




7 3,55 27,75 28,3 9,97 4Gg.




!2° 8 12,5 24,45 42,5 3,32 c13




9 21,0 28,12 33,55 5,14 0,3




.>
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Dr Pollake" Berichtilterdie Berehransder Lseratiha te

Burfjordin Tromsfylke•"
hebe ich durcheeleeen.

DAS ErzsebleteelcheeDr W Henke opeciellintreeelert
war der obere tell von Middavarrevon unsefahr500 m høhe,woman
auf eine stretchende von belnaheI km Ganse von kupterhal-




tgem Schwefiflkieehat.

Dr Henke echreibtdans diese Gense kein Aueblee- Auseehende
A in tase - hatten.Die waren bei elektrienhenmeesunsensefunden.

Das Erz konnte man nur in dem Bund der Rasnhen eehen.:.
a.... Dieee Røsehenwnrenbol Dr Pollakeniont ansemeldeteBesuch.,
..'- r ..;. . teilweisezusamaen.rentartztund noch mehr mit Waeeerund Schnee

 

bedeckt. Dr Pollak het so fahr nicht sesehendae woruberDr Henke
raportierthet.

Dle Proben von deu neharteneind nicht von mich eondernvon
' ObersteigerPer Eren ccnomlsnand sie sind bel Dr Henkeeechles-
i peobenkontrolliert.

Sedauerlichkam ich nach Bartjorderct einigeStundennach
; der Abfahrtvon Dr Pollck,

Dr Pollah echeIntzu denken,dasedie eulfidischeLaeerstatten
1,Fq-'2f 11144avarre riata 300 m aber des Meer,olchin Ma3netitverandern

‘ardenwenn cle einer Tiefe von 365m wie in Storekjwrinsenoder
i einer Tiefe von 265 m wie am Majmkalaselangen.

-
—wwweltrzereww-eke.ri....w.--rnsaw.,,:see-swireen-~...ffisee••••. • .
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Dr Pollnhschrelbt,dassder Verkauferbehauptetelne HachtIskelt-

vergreaserunsder Gankapa1ten1m Teufe. DIes 1st ein Xlsaverstand-

nIas. Die Gnnze wird alch erwe1ternvcn Tmg bis elne Teufe von

angefighr23 m,wennman pr1maereGansfullungbekommt.Wle d1e

MilichtIgkelt1n weltereTlefe 1st beruM,auf der Spaltenwelte.

Ein s'enerellenRegel 1st dass das Auazehendevon diesen Ganuen


slnå sekund^erZusammensedruckt.be1verwItterunsvon GansmatrIal.

Die Gan;e oben auf Ulddavarrealnd ganz verach1edenvoa den

Ganzen bel StorskjerIngenund Halmkule. Auf Ma1ukulalet nach

statageolosFo51leam1kroakoplecheUntersuchungender Gangful1ung

Alblt,Natronfeldnpath,und 1agnet1t.reln Kupfer nachwelsbar.

D1e Obe.renGangen haben SchwefelkIeskrystallenzasammen

geounden^eI Kupferkleeund der Gansmanaemelstensquartz.

Dlc OberenGense hat vIelmahlso gute elektrlacheLeItfah1g-

kelt wie detenderen.

Der Kupfe;,sehaltder ocreftGansen Ist sekundaervergndert

Im oder nehe dee Ausgehende.Ee wIrd 1n unsefahr20 m Tlefe

prImnerse1n.
I.

Dle alektrlacheMeonangendeutet an elne sulf1dIschelagerstatts

dle sua grosaertiefe seht. Der Schwefelfleshaltet wahrech.elnlIch

Kupfer,daed 1n RalpsofornmajonnleAelskupferarmesSchwefelk1es

sefundenInt. Der nIedrIasteKupfergehaltIn SchwefwelkIesin

Kvenan;;en1st 1,8 % kupfer aut 37 schwefel1n Gamle Eleganien


sruoe. In CedraGruoe Int 2,65 kupfer auf 16 % Schwefel.

Midle -.47$0

li

Å.
_

WELTIOWSS••••••-•
• ' . • , ,
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•

Untersuchun-earbolten

Nach me1ner anslentmuss man 20 m lm Teufegehen bevor1
1 man den prImaereFapftrzehaltfindet.Sotl man durt dle verachledene

Ganse durch Quersclazeaufkluren,solot es besser ola zum 50m Tiefe
zu absenkenund in dleser tlefe Aufach1asearbeltenmache,w611dlese1

gAufechluasetreckenfur den abbau nutzlichsind.
1; Man muse mehreregesankeacsinken.Man •ird oel Gesankbetriee

ganz viel waesqr aufpumpennsen. Alles in Rechnunggebrachtgird
1 et otlllgereine EtnllonaufHshe 459 m von Suden im Profil 14851

anzusetzen. 'Tach100 m Elotriebkan man ou.e.racienr.r.
Nach 230 m rantriebkan Man Querechlagmachen unter der 40

machtiseErzzohne.
./

Dr Henke echeintuberzeugtdas die range zu groseetteufe
hlnuntrt-teht.Dr Henke hat wertvolleErfahrun3als geologefur Sle-i

•gen Dlartlkt t den Eisenspatgangen.
I744‘5* nechbardistlktvon Barfjordand 1n den selbenart von Dlabas

1 11estdie alte4GamleLraben.Dort het .2an200 m unter tage noch der


seloesute Erzfuhrung. Der Grabe warde ca 1870 eingesteltdarch

teure wassepumpenand Perderkosten.Man hattennirlfPferdegepfel.

1 Ueber Jr PollaksInrschlagemachte lch sasen
I. Elne kartc tn MaaestabI:I0 000 wird fur den Betriebvon wen1g

Mutzen 1n Yerhaltnl-sza kosten.Jetz genuet m1t.Luft.photo
und elne Vermessungvon dle Arbe1tostellen1n I : IC00.t2. Elcktrlshe Messuncen4.;.ssman machen wenn man bohrt und von den
bohrlacher.

Li

• r,
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3.Eine Stollen ntich dea Srolchen der Erzzohne angeeetzt auf Hahe

450 auf der Sucteetc dca Middavarre Gebtrg. Von den Btollen macht
s7.

nan Querschlage und Ueberhafen nach den Erzgangen bie zu Tage.

Allee let dann fertia, zu Atbau. Wahrscheiniloh wird man

auch aderbe.schwefelalaa.mit mehr oder weniger Kupfer finden.

Man wird dieee ohne Aufbereitantaanlase/Ferder oder pumpen

anlase auf den sebauten automobilwegnach Verladekal transpotle-

ren koønnen.
Pr

Pr Henke hatte Auch in Augen dleae Mglichkelt fur Produkejon

acn)re binnen ein Jahr.

Naturlich wird wenisstene ein Tell von Erz Aufbereitet werden

in Normalen Betrieb.

Eini;enende Aufoereitunse-iereuche mit Flotaajon lind
3at' .1a..clw • t" •

;semacht von pruheren Coeringenier Kraft Jo andeen,jetz profeasor

im Fergbau und Avfbereitung bei Techni iche Hochschule in Helaing-
.*

fore. 7o11stand1se raport Lnd Kostenanschlase fur aniage und

Betrieb haben Sle fruher bukonvien.

Wuncht man nicht mit Burfjord .a achneller Betriob zu kommen

aber nur zu vnturnuchen knn ran ea sehr gut bel Diamantbohrungen

in einen SurneereesonL irachen. Men nusa 2 kilometer bohrilicher

auwenien diA Etzzaha_auf / kn Imme And in einer Tiele von 50

meter ao dLrehechnitten zu bekoween,das man uber der durchechrit-
[

geh-lt den Erzea ein eichere machen kann.
• ,

ict tu 1.) T(^,t- •w C jittri ikt
Rocknchtungavoll

-4p.aiA k5A4
4-(

-1
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nedreLlidda-Varrekobberfelter
er beliggende i Skorpen sogn, Kvænangen herred, Tromso amt, 8 kilometer i syd sydest op for Bar-

fjordens bund. Burfjorden gaar ind i sydlig retning paa Kvtenaugenfjosdens estre side, mellem Badderea og
Aiteidet, der er optsget som anlebssteder paa rnterne for Tromse amts dampskiossel,31tab, fornden at Alt-
eidet anlebes af Bergenske og Nordenfjeldske dampskibeselskabers torute. I Burfjoriens bund er udmser-
ket, rammelig, nærdyb havn, hvor antagelig kai af i det heieate 80 meters udstikkende længde fra stranden
vil tillade skibe af sterste dimensioner at indtage ladning.Midda-varrofjeldets udstrækning i retningen nordayd 81:1MILREetil omtrent 2.kilometer; Gamelven leber
paa sydsiden af Storelven paa fjeldeta nordside, for ca. 3 kilometer nt lenfor eller nordenfor Midda-varre at
fo,toe sig til en elv, der under ntivn af Kassenelven forleber i en str .ng af t') kilometer, hvorefter den
falder nd i Burfjordens bund.

Bur:jord-daleu stiger jevnt paa de 8 kilometer fra seen es. 140 meter paa denne stnekning danner
elver kun et vandfald af betydning, nemlig 24 kilometer oppe fra bunden, hvor et lidet segbrug med en
enkel opgangssag er anlagt og som eiee at Kaasen og Gargo-geariene i forening. Disse gaardte beboere
hentsr sit levebred fornemlig fra 5kogen, de leverer fterdige huse, reebler og tnematerialer til de omliggende
distrikter.

Jordsmonnet bestod hovedsageligen at grovt grus med rullestene, hvorfor det er let forklarligt, at
indbyggerne ikke nærede stor interease for det egentlige jordbrug. Under en eventuel vrerkedrift vil derfor an-
tagelig samtlige levuetsmid:er for sterste parten maatte indferes udenfra, og dette forhold vil vel ikke blive
uden indeydelse paa arbeidspriserne.

Ca. 10 kilometer fra seen danner saavel Gam&ven som Storelven flere fosaefald, hvortil enereuen
er koatraheret af de oprindelige muthere og som ved nogen regnlering vil kunne levere kraft tilstnekkelig
til væekets dralt.

Burfjordens bund er bevokset re-d ruru og birk, nedern er skogen noget glissen, men deo bliver
tættere og tættere opoeer dalen. Furnens grænse gaar til ca. 200 meter over bavet eller ved dea nedre
del af felterne, birken gaar derirned til 380 meter over havet eller omkring 50 meter nedenfor Midda-Varre-
fjeldets top. Dalbunden danaes af flade sand ,>g grusmoer, hvor seavel vei 9001 jernbane med.lethed vil
kunne bygges billigt og solid.

Diatriktets indreanere bar skogsdriften som fornemste levevei, der er saaledæt kjerevante og da til-
gangen paa heste fra de omliggende distrikter ikke er ubetydelig antager jeg rnalmmansporten, selv oden
vet 'ler jernbane ingen vanskelighed vil volde. Paa vinterføre antager jeg man gjenuemanitlig vil gjøre
htivanden vending 5. 750—1000 kg. pr. dag fra gruberne og ned til lasteplads ved soen,. hvilket efter en
deg>ig fortjeneste af kr. 5,00 for hest og mand, uder kr. 4.44-243 pr. ton. liegges noget til for at
bolcle veien aaben og farbar for snefog, ter maaske kr. 4.00-4.25 pr. ton komme •11at blive de omtrect-
bge transportudgifter fra gruberne og ned til seen. csrvierenda kaa paa almindeligt sommerfere lettere
lEts kjøres over moerne helt op til Gruberne.



1Ved de i lebet .af sommeren 1502 og 14;03ndferte skjærpningsarbeider, hvorunder antallet af ar- libbeidere har været ganske lidet, har daglennen været kr. 3.00 for almindelige minere; jeg antager en stig. i tilning hen fil kr. 3,50 eller endnu mere vil finde sted, ettersom belægget eges og man niaa tege arbeidere t ydudenfor de nærmest liggende distrikter. fl 1131
Gruberne opdagedes under en bjernejagt besten 1901 at en i Knenangen fastboende opsidder, hvor- r lte

felterne anmeltes og indmuthedes paa foranledning af malermester Flenning Welford, Melbo og 0.. erOssen Bode. Skjairpiniogiaalitatles,UH4caralle to.,94.tufelgand~ie: ne741,-,;4
Jeg befarode - dem i slutningen -Itt forrige maaned. Den uktnedende be:gart er en gabbro, der dfigjennemsættes af ndpnegede gange, hvis hovedstreg gjerne er nordvest sydest, trtundom mermer det sig tallmere til veet-ostabien. Faldet er i regelen 650 til steilt nordestligt eller nordligt. Flere paratelle gange op-

tnedor 1,ddsiden af hinanden. om

ICII3De hatngende og liggonde gangsletter er saa ndpnegede, i alle iald paa fiere at de asbne eteder, at afbergart og gangmease kan udtages hver for sig. Dette torhold er af stor vigtighed idet det berved andgeees, 66at malmen unedigen opblandes med den uholdige bergart, skjeidningen bliver letvindt.
Gangenes masse bestaar st kvarta, kalkspat med kobberkis og undertiden ogaaa avovlkis. Hvor 1 jengangen er opepfittet i grene, or dette foraarsaget ved brudstykker at sideetenen, der rimeligvia er taldt nii , niaii gangsprækkeno ferend disse var udfyldte med gangmuse. Mægfigheden varierer fra 20 cm. til 1,75meterved de fonkjellige atdeekninger. Kobberkissen•optneder mest i klyper i gangmassen pea en saadan maade, kobat en stor del.af samme vil kunne b:ndes direkte ved haandskjeidning.

1 HerDe udterte skjærpningsarbeider er imidlertid endnu af for liden ndstrækning til at man paa grund. ilag at aamme ter opgive eig nogen bestemt mening om malmprocent d. v. s. det antal tons kobbenoaka,um man vad eventnel drift ter gjere reping paa at erholde pr. kubikmeter gang. Saa mcget ter man 43ezdog for nterværende sige, at Midda-Varre gangen har stor lighed med de gange„ hvorpat Vesterdalew gra
lageber pr. Nenerfjord, Alten er drevne.

illimItelge opzave- bans ca. 100 muthinger, forrden en fierhed at anmeldelser, tordelte paa4 teiter,
fornernhg: .

Det egentlige Nedre Midda-Varre felt.
1m.. Salrgangen — .
BanFiskevand
skj•• Gamelven

Kl•-111' Det viesentligste at de anstiliede undersagelser er foretaget paa det egentlige Nedre ifidda-Vern sitrofelt. Hr ermindst fire maaske syv paralelle gange med mellemrum varierende fra 10-60 meter.
tigheden varierer fra 20 cra, til meter.

Den walerste roskzing ligger lige ved barakken, omtrent 200 meter over havet og feltat stnekkerrig over 5lidds.Varres nordveetre skraaning til en heide over havet af omkring 350 meter. Deta borisoe- 039.11tale latngde er emkring I kilometer. Men hverken i de nedre oller evre reskninger tapr gangene alut, knceaaa man"vad fortsat atchekning vil 5nde, at feltetsandstnekning er starre. Gangenes bovettstarg par verti- ved,kalt par skruningens bovedretning, saa samtlige ganges udgattende vit kunne islgee i degen oporg fjetd- vil 1skraaningen.' Dette er at stor fordel idet man ikke behevcr at drive nogen etoll igjencem uheld-'4t beg indtil 'gangone; men • de kan samtlige nafluengige af hinanden aabnes og undersere ved st&orter fra dagen.
SYndetter streget og hvorved man vil opnaa at prodniere malm lige fra drifteu terste begyndelee. varilSom ovenfoineavnt ligger de udierte reakniager mellem 200 og• 300 meter over havst ti. v. s.
gangen er fuldt i vertikalt hoide at 1,50 meter. Seettee etageheiden eller den vertikale afstand rnellem de faisd
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enkelte steller cil•& meter vil Znanaltsaa have 6. stollmiyeahnerpaa hver enicelt gaug og itat fire-gengel
ilsammen ›Itsaa 20 sterskilte stollorter. Udirykt paa etrenden znaade det sig& rerangsne-meck.den


ydern gr..i ek 1Ålied vii kunne indredertil en enorm afbygning. •Det-tidgaaeade er thekket af -jord,,otte
med -frodig paastaaendeskog; reekningernea.indbyrdeeafstand er gjerne et odmaals ltengde ag den gang-
gengde der er lagt bagved den enkelte reekning dreier sig i almindelighed om en• Det nranxi
er som oftest ogsaa tilfmldet med de andre felter.

. •
Storgangen fellets aterste gang er Storgangen, hvcrpaa der foruden flere mindre alchekningerer

drevet henved 2 meter dyb synk i 480 meters haide ovar havet. I dette felt opgives 8 muthinger at nere
taget i 2 gange.

Antagelig er de:te felt en evre fortsættelseaf nedre Midda-Varrefelt og det skride ikkeandre mig,
om m..n ved fortsat afdækning finder fiere med Storgengen paralelle gange paa samme side foraden sam-
menhteng mellem begge felters gange. I synken viser Storgangen en miegtighed af 1,75 meter beataaeode
af haandstore klyper af kobberkis i kvarta og kalkspat foruden svovlkie; streget er est lidt til syd, bldet
85 mod nord.

I dette felt optneder i reskerne tildels magmetjern, dbr ferer klyper af kise. lauligens at denne
jernmalm kun er en tgoesan. d. v. s. fremkommet ved kisen (og da antagefig avoylkieene)forvitning
neardagen.

Piskevandfritet er beliggende paa vestre side af Store Fiskevand. Broget kobber optneder ber med
kobberkis i kvart og kalkepat. Dette felt er det sidst anmeldte, nemlig delvis i 1902 og senere i 1903.
Her er syv afdækninger hvor meget vakker malm af broget kobber og kobberkis optneder i vetlende
mbactder.

I Garaelven-jellet opgives 6 muthinger at være taget paa elvens sydside, 10 paa sammee nordside.
Gangene her ligner ganake Nedre•Midda•Varrefeltets gangm Foruden de her naivote felter har man fore-
taget 10 anmeldelser i »Storhompent, ca. 3'12 kilometer fra seen paa dalens eetaide samt 2 lignende 8 i
iSvanehaugen., kilometer tra eeen. Paa eammee vestside. Disse fund har endnu ikke nr.retgjenstand
for nogen undersegelse.

Ved at undersege det som var udbrudt fra de forekjellige dagsskjærringerfandt jeg at malmen vil
kunne skjeides delvis op til noget, over eller under 10 °/e kobber hvilket svarer til en pris pr. ton f o. b.
Burfjordbundenat mellem kr. 40.00 % 60.00; der vil desuden vindes noget vasken-elm. Men delavar
skjærringerne for smaa dels laa de for langt fjernede fra hinanden til at man paa basis af de i samme
gjor:n iagttagelser ter iriste nig til t omsætte sin dom over feltet i trinhelbed i tal. Jeg faar derfor ind-
skrænke mig til at sige, at det gjer et godt indtryk samt at en‘elte nf skjærringerne• iser malm i saadanne
maingder at arbeidet utvilsomt vil bære sig alene ved hjelp af den haandskjeidede malm.

Og jeg mener derfor, at en sterre undersegelse her r berettiget.
Denne undersegelsesdriftsmaal faar i ferste række være at afgjere maingdenaf den tilstedeværende

malm, der kan gjøres lenvierdig aleue ved haandakeidning,i anden inkke at afgjere om der vil tiltnengec
knuaning og vaakning til det i samme eitimeds opnaaelse, ida jo enhver der har kjendskab til diam tager
ved, at vaskeri koster en masse tienge. Kort sagt, undersegelbeefristensmaal fear blive at afgjere, orn der
vil tiltnengee en ator oller liden kapital til grubernes drift.

	

Af den masse forekomater i dat nordlige Norge som jeg i lebet at de sidate aar undenegt,
e11189 disse forekoz,;:er at være af de ganske faa hvor der er chsticer fo, at man ekal kunne faa irtand
varig drift ved hjælp af en mindre kapital.

Eunde men derfor skaffe f. ex. kr. 50.000 til en undenegelseedrift er det slet ikke umuligt, a: man
med cie tilstedeværendelette forholde kunde faa deone tE at lanne sig og et. etabil, sterre nsw drift efter-




 Ltaiike lares.als~li "q16:1' ' , •••-",..-- • •

- ntallet af ar-




tager en st I-




mre arbeidere

.æidder,hvor•
Melbo og 0.

gabbro, der
nerier det gie

elle gange op-

bne steder, at

yedundgaaes,

Hvor
s er faldt ud
til 1,75 meter
aadanmaaae,

paa gnind,
kobbermalm,

eget ter man
egdalens gru•

zaa 4 felter,

ifirlda-Varre

neter. Mmt-

tltet strekker
Dets horison-
gangene slut,
ig gear verti-
opover fjeld-
Idigtberg ind
er Tradepen

avet d. v. 8.


id meaem de



rerfer," -tr."Imr- r,t1

„, •

haandenudviklet•-Bknidedernoodveakemehnen•tiltagei befererad end an formodeti forholdreatIznen,vil dette sige ras megetat nrur meattess at gjere udveibl at finde andre hnner 1.60.00ettabjtelpaf sammeat anekatfedet i aeadantfaidnedvendigevaakeriog evrigenuakinelleanbeg.Tankenon drift af vore forekomaterved 'norsk kapital:har tea-ofte verretfremeat,resgt,dennevakre tankerardieereaog den nationalekapitaltageMgd detteforetageode.
fteds den 8deoktober1903.

Gottfr. Puntervoki
Geschworner.

Trondhjernske og Tromse bergdistrikter.

I

•



6 1- (00V-f
Traduotiond'unrapportporit en Ångleie.

      
:

-

/7"

NorpseedojtskeUndemskifise

I Bergarkivec
Rapport nr.:

221:01.1
j

sn

ritt.2L2h2.1bi“I-ZW2

Having vleltei. the Midda-Varre Kines in theeiddle Ot Septethat totft'

-IGOR anc laet titte ever fn Si;pteczer 190%.1 isave had ttheopp. oridnii»:to

Letuy these iedosits ind-shen asked zy Wr. R. P. SchMherg,laffSdOr:


.1z11DSdC tCstrite i reyeif,1 ;.eg hetealth t'o'suzsInhe 4 sass( al!4C1'

200; :fitzt
2 The iroÅdert7 Is situated'aiipreattattily intat.e.9..50 144"i»thil.

;astsk'atYvaenan t,en,shertfidez 7toms;1orwdy...

2i..t.C2
%.t .e.i..tign

1 Å -t. tte
Wne astual st the sfloyetty It la as statsd lo ths ze

r orts,wy Xe:sets ILesen and Punterte14,azeut ERs.in a szuth soutb-eastes

Åy-d1n. 4c..n f-zvts‘ the I"ead of the 1,.,arf4ore,wh:ch ls a oranch ot ITSOD

angen .t:Qtedtt tne ial'aj.'leacang tip1-c)the' Mtdda:.Yaiiiie'tat'untal'ns:lsatit;

antall rtirer calleu; I et.,- t̀s forrred 6-3?ttieeetVoltn'OrOka•Cab:

ilyer and Stcrelte ti,5.1Ez• trzi Its out'ite-t lits'thei`Pu'rctio;it:t.cis

matertal aosent 1.r. use. sy 'the faritaYs'ioe'ditW't n'tu: Vairli1114
-

fartr.-ar ate loyeral ;rerglitattri e

...44A~Uniair4Skr-



;

MIdda.Varte  Xlneseg. 20-11.69-11*/»

uv,In tbe,countain. ''4' '1" -

Veathe- and Ve-etatIont---

.• .1:1,the.way upost4the elnes and tIll norn than'ha11 the ohigWe

of,thnountain there Is rIchly sith pine.and.b1roh.trikes imand'the netith .

pourhåpod Is even,Ialrly good eNoded.iherstore in the begInnlag thete wil
>.,ts

3 lo ca,tlaar enough :or several puridoses and the alnes,åll the barraoks
, .

,

. - . . 4, ...

and other ouildIngt can.be plaoed down in the wood,whøre-they .111 have
...ar., ,

h, ,....1
; a lInepoeltIon,as.they even will oe shaltered"cy the'aoUntaln Itrelf:

'v...---

The wInter 1 thInk aill not Di ecrse here than In iny ofherePart'uP—fn

izoc.,

, 4

these hIgh rogions •ol Northern Norway.The vegetatIon '18 poor as 'the. idil l'<...'

Is stertle tand Ue people live therefore tostly orthe'predikis. Onhe
il!::•i-

• , -,t.,it.e:rt!..,'}:-iii

hydrnullt power wIll be' ottalned plirS'ap's re'net;gliWt
qfflm!!!,,

th. slnes.fth& K1dda-Varre sountaInts1Wg"of n'onst

deran1. extensIth rlsas up '111 bWertob L abOrts .'s

saaelevel eout the t1nes ee here are'treettn.1 are

feund at-eaoltt 1,50 K.'hnd gradually'at

. . ,r4cf:d

!

1$ b ;

1
I

1



- r.' . ."••••-, ak,•••PA 4". .4 e3/131»e*kt,

;

(

• • ' •-•!


.., Fostoalng the river up 1n th, valey there
' Is a poor risad: lead

å: :
1ng. tIll tt_ placa 5Iurf;ordvand-atatout ,0 ,Lbove sea,but tro, there

is no,råndah. terrsIn frow here till the. foct' of th•i aounta‘l an 1s alsost

asooth and bil: cfle excoptIonal cheap to lay ouVerroa the ithesnriaC

1,. A r
torelays alls,ptooaaly'o. •rsoted torthe sortIng hoUeelthat w111 ba

2RF1 Slia2ki/It

biss,a-rsr• •  •  



VirrtsV.i,183,

oullt doen at the riverto oatalneater and hydiau
Ply.wwwwr

lic kose;.All the transpnt doen the valey tIll ae

aest anci.cheapestay
aerlatlrofresay,al

though'intha

dag;nnit:.and ainta
z.ttashorseseill o

t uoed.The

ezIce sur.tonol sinevalcan oo put at 4,50-540 gr•

iess,enen caterlal sjU t-cartedoack to the zinesahe'groun
d

atl the eay tosn to the tea is esidol favoura.)18
,soit st'dhthapkden,

tat o:Jiyholse-tranrpo
rtalll.cometn quettlon.l.";,.eharbour ts very good

Inixneall the year roundand Oy butldInga quay of say DO S. length

stoaterof any siza coult icad.,

The coLntrj rvck in %h1ch the lohesoccc:rseeas mo
stlyto be

olorttegs.o.,ro).G
nnoce 1icez It.wastoo aucn tevaaposedto see the'

cat.cranc ktnc Q: liaestoreor colostteeas even nottoeh.TheoccUrren


cs vt tne vveseetvrex iF crl) tr.eell deffredicces,thio
hare-Ina-ol;

nct.vezacc altostraraltelanc
crori.tni,ovt on aanyidlaceøeTio•uch

stscesvt,lot:csare
zet mitt in thle.cocnt'slnesilo

desand inlrustons

in the erutive 2.asses6AdIsttrctio
zzar is seen all ovor the sountatr

er.t.LQÀ1OICr.
tvr lor; e:ctenrion,tr

.5.1cat1nzthe lotes-no'dOuitt.th
etOdes

constntof ^cartssnt ItanatoneISth cor;
der-pyrItesand soaetttrisa Ittt

.k
tha'1;:esare s,l1ttscfrazzentso

f the surroundInc

ate focnc.Thecze ff:ted tc ce olearetand nore coapact•!,est'
on'the

contaotto-thecooa
try.r3c4,andwhon or it's sidtt than carrying

alaost

1141~•••••• •a~~~."



••••
-

Kicida...!arre Ktnes ao,1146
.

.,åritod

or Ila

Is,L; ,

ooxlal
,

Foner

å

irJåst

ure ?yrItes.

4'' , '‘• 4.
--

The ors that occdrs 1n tbeså 1cda4ir14 „ .Li • t be.acstly a corpar.tyriter cf •tracaly it:re,q1larattst
. • 1., •/%. ett  ?•••",.

unija 11ttle wixed a:th Izon ry‘ttot. Cn a fea pki
' • • 't -1 •• Fts

ces stenet1ts_is tounc torether ttth the ryrItea an‘ ihren cornIte tas

noticed. Malact1te and Irre‘otar lusra o/ the rizites sto oftsn :et alth [

	

!. . .t; - .1':
In the zurran togother alth kiartit ano dvlualte or liceatone,

.1 ;‘ S:. : ”4-(rt >•1,,a^51.JcL:IN,-foli•

Ir.....---
or.er rtnerals are •eon •acept thoaa aentIoned. in a

areclrents cr;stalls ot garnsts and tca&netlta are to sertfon.
: '

r».1/4108,
. !-• - å t,

7to atei.les aere aeon vy es on cy flrat vtalt to the n1nestiron

a nealy crened cutt1ng, and frot a aaal1 slrx.Jne navle 1s of the tyys
correr-ryrttett. tn quarts and ilcestone. Ths assal ot thls samrle con

talnett
r.

C.orror.%4! 8 Sulrhtv 115.4?5 	 1 5411ca 71 IS11rar 0.5DO. and Cold

only tracsa.
c ctt for rrt:c11;:n

ine other rearte 1å avre tagcotlt. catrytni, corrør.?yrjtea and a 11‘11s,Lt 41"4 tZt+ilt tfitr
Lroneryrltestit assay.ce

ccidr.r ".03 litulaut 11%1P gard Stlica *,,Crt; å f;-:'.1  ;77'.•
!Oth.Risk.lel Ar! ecod apotr Itireront„Ilden ot the rinbneas

J

;prefr:

Cil tf;, ore,t1'..at lå so1n4 to out atnaOs 	 I
ZoC:.



/2 } 4-6. / 724
NorgesGeola;ps,eUnderzekelse

EiCiaskIV

Rapport nr,2,Se9c

RAPPORT

ovor

07132,MIDDLVAM32.5.11U3ZR.

I.

ZfteranmodnIneav ektberederi;avldajnrevoldforetokjeg ;t tIden11-15.eeptember1920,lednagelav herrJohnEallineetad,enbefaringav ovenrervnteErnber,somligger5.Zvarnargenhørrød,Skorpensogn,Tromedamt,og tillateårmig nedenforat fremkommsmed mln rappord,hercver.

Lerblrvikkeforelagtmig hverkenkarter(hvtlkethaddevr7,retmepetenekelrb,eaadarneforefindeenemlteeletikke),ellerbeskrIveles.VedhjemrsIsenmotttkjegen pakkomed skjarpeedier,matingerce frieter,men ingenutmaeleprotekol;dennel'addedet venetOnekellgat ha ea kopiav. Jegv11 ikkeundlateat ntevne,at jegkjanderfeltetfra tidlIgereasr,Idetjegforetoken belaringav chti 1903 korttidefterat det blevopdaget,og eidetogame 1 1907,nan da ganeketort1 ldpetav nogentiMeT paa gjennemrefee.
2.elirgenhet:

2aa IvrnanEfjordenedetaIdemellemAlteidetog.2adderenEaari nord-sydlizrer.inE3urfjorden.Ca.9 kg. luftvetenfrabuneenav 2urfJord4nllegorflddaverrefjeldet,eomhar en ntetrmk-z!tngav ca.nogerog t7vekIloceter1 nord-nordveetllg- •jd-s2.4.841111.retning. Cruberne11gger1 en hdIdeav mellem300og 500etoverhavilt.;.
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2 RergIngenlørE.R.Smith,Kr.a RapportoverMiddavarreGr.---29.9.20

Isier,tranncrtforhold,vandkratt.

Pra bundenav Barfjordenfdreron dearligved ea. 3 km. op
Xaaaen-og Gargegaardene,eomligger ca. 100 m. overhavel.Dertri,har manganekegodI,jevntetigendeterrmng,eombeelearhovedeageligav grovtgrueog rulleetenheltfrem fotenev tjeldetoa.13510.


overhavet,hvorder findeeantydningtilvei. Dennevel forttiettar
eidenop tilbarakkeni megeteterktetigendeterreingoa. 400m. over,havet. Der maatteimidlertidmed lethetkunneetabiAlresgo3
torbindeleemcd fjorden,da terrmineeter ejeldengunetig. I dalen
rinderXaasenelven,eem kommerfra StorelvenfraMiddavarrefjaldelsnordeldeog Gamelventra cydelden.astrent2,5km. cp fr*bundenav iBurfjordenharman et liletvandtald,eomnu utnytteeav gaardbrukerri£an kundeeikkerther erholdeendelmere k'attved regmleringav dett:
faldog likesaaendelfra del andetfald,

SmTneebdr i forbindeleehermed,at Durijordtalen
geretiderhar TmrettTtbevokeetmed grovturn-ot bjerkeskog;Men
furuenGr nu deavrrrefor det meetehuggetut.

Gabbromaa beteeneesom den raadendebergart,og 1 danne
opIrmroverveiendekvartagargerog endelkalkkvarteganger.Xalmen
er kobberkis,evovlkieeantmagnetit.Zndelrastdanneller- jernhal
kon iagttaspaa flettsteder,og der eeeemalokil,ren kobberkieog
nogetjernglane.

Gangerna,hvoravmen har et flertal,har gjennemgaaend,•
det-veatl.etrdkmed etelltfaldmotnorl ellernmetenvertikalt,
meneendelav demnTrmesIhar et nord-eydl.etrokmed mindreOtelll
flidvest. +.14.4nfindersaaledee,al gangernepaavieeeetederek>erin".hverandre.Gangerne get etarpt,beermnestmoS eitstIenenog



3 BergingeniOr
RapportoverMiddavarreOr,.

og cynesat va,reletat ekeideut. I gangenekenmen av og tilfindeLIndeeluttetpartierav denomeivendebereart.
Den omtaltejernmalmoptrmrganskerikeligbeadeeomimpres.nationI bergarlenog eom atdrrelokaleuteondrIngereamli ganger,saavelkvarte-1”mkalkepatgangerte farerjernmaIm,og hvaddel
det-vest1.strOkangaar,eerds%ut eom omdet I eineeentralspar-ner kun famerkirerog mot eidernemeragaarovertilkunat fbr* 7
jernmalm.Pornrrvrrendøer diernok MATO jernmalmønd kia forheaneden.

ZiserneoptrTri elirermed emc11ereo8 bredererenekie-,maaearindei geneerne,men derimotikke 2021 impreenation.Sammenmed kieenoptrTrder oftemaenet1t,eommarmeetlignerjernglanepaagrandav denbladedetexturmed de epsilblankeflater. Oangmassernekan ogsaaav ce tilha en breoeicetruktur.
De est-veet1.etrykendekieganeer,somer d• overveiende,danneret gengeyetem,hvieutetrrkninekan eporeehelt til.henimot800 m, dognaturnevIsikkoeammerbrmeende.Dreddenpaa detteeyetemI nord-eydl.retninger 330- 40em.

I.

nv prtbno.

Med undtagSleeav en enkeltarboiflpladaved Sivertsgrubeer a7tarbeldenrstenkun I dafen;fra toppenned mot elutningenc i retningnord-sydnoterede.,fnleendearbe1dspladae:Lrngetmot nord:nerdreS eom beetaarav en litendagblotning,visendeen kvartegengog rikeligmaiakitog jernhat.ZtrCkciter Ont-vestl.,fald600 nord;i midtpartieter kobberkinenrikelleereendmot siderne. gothrmeener detmereavovlkia;mTgtighetopps1 skjrrineen0,4m, 1 midten1.40.i naelen1,80m.
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BergingenitirR.R.Sm1th,Zr.a.-Rapportover Middavene Gr. 29.9.20.

Kalkspetpanpen,ligger 90

opaluttetmed on liten dagakjwring

2,60m fortsietter;alt er drevet1

2 kalkepatganger,mwgtigheten0,60

m syd for bordre gpalte. Dan er

8 m lanp,hvorpaaen etoll paa

erOkretningen. I ekram anetod

m av don ent mot hengen og 0,20

av den anden 1 liegen. Ingenmalm ejnlig.

Cd. 30 m eyd for danne plais liggeren 0,35 m bred kvartegani

som forer klumperav lidt evotelkiecp noget kobbark1s.BarilJn resk-

ning, som viser jernhatmed enüelmalakit. Arbeidspladeenvarbara

en rosk, hvori man i jernhattenkande ee noget malakit. Pladeen er

av interesee,mon nten verd1.

lanigmnaen. Avetandenfra kalkepatgangener oa. 33 m.

Ear har men dreveten dagekjeringog torteatmed stoll,man alt vax

gjenreset. Lengdenpaa stollenblev 0Pg1t at vmrt 40 m. I dagen
ofter strOkethar man paa en mengde e1dar gjort tveringer,aprmng-

ninger,oe oppe 1 fjeldetca. 200 m fra indslageter man geat ned

med en e:nk, 1f1. opeave 14 m. Den malmfertndegangs breddeblev

opsit aI være 1,20 m. Denne e:nk var desvmrrelikeladeagjenfyld..

Lmngetmot Ost fra ekakten,ef opg1vendeoa. 320 m., eees atter


eu liten sprmneningog on nbetydellgsynk 1 en krydeningav lang-

gangenog Zarlsonsgang. harlaoneangensstrOknoteredesnord 450

bet t11 ejd 450 vest, fald 550 n.voet,mmet1ehetoa, 0,40 m.
LangeaneensstrOknord 350 vset til eyd 350 det, eteiltfald, mmg-

t/ghet0,30 m. Malmen er hovedtapelirevov1k1e,magnetitog noget

kobberkiaoe enaladenav liter vmrd1.

r,ton Bal1ggenhet50 m fra langgangen,atrOk

nord 450 vest 111 syd 450 bet med vertikaltfald. Ler hedde mat en

dagekjmringpaa 8 m. lwngde og derpaa en etoll12 m., delvisgjem-

fyldt og delvisut1lgjmngalig. Ved 5,6 m inddrifter drevelst

•1•
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tvereleg mot eyd oa. 3m.paa endel mIndre atørlle kvsrleganger.
Onngmaseen 1 hovedgangen er kverrte med eparsom kobborkis og evovl-
kis 1 druehal. ikegtigheten paa gangen var ved 1ndslaget 1,4 m.,
inde ved tveralaget 0,4 mk Stedet gir Ikke noget godt indtryk. -

Søndre Spalts, oa. 25 m. eyd for foregasende. ki*:r ør /1sre
mindre ganger, nogen oa. 0,5- 0,2 m. brode, andre noget bredøre,
men alla nten malm. Der mamdog ha vmret eaadan Iilatede t10,11gere

aandeynligv1e liggende utenpaa - ved begyndeleen av arbeldet,
efter dereplactl emaa hauger at dømme. Su er pladeen uten vmrd1.
Det noteredea her- som tidligere anfOrt e at der ikke findes nogen
kle 1 e1destennn, men kan 1 gangerne.

Eangegangen, oa. 15 m. ayd for torrige. Dette er kun et
mindre dagbrudd, hvor der findee endel kalkkvertegangsr med jernhat
og noge% malakit. Der var imidlert1d lngen rsn maalet kobberkis
eynlig. MMgtighetan pea denne var 0,4 m. 21adeen ser daarlig mt.

Jenesna Grube, aa. 18 m. eyd for Haugegangen, er kan en
mbetydelig gmng.

George Ornbe, oa. 16 m. tra forrige, strdk nord 500vest
tileyd 50° det med. ateilt fald, meestighet oa. 0,3 m. Oangen or
kun paevist; vakre malmbiter lea paa t  ppen. Ca. 10 m. hørtra var
malm e7n118 1 en kvartegang og eea ganeke pen ut. lengers syt, 75m.
var der et skjtiery pca en malmanviening ran hadde titel1g jewnhat
med malakit bedete henb om at finde malm.

Samtl1ge 41eee ganger med undtagolse av Lanegangen har 4111
:w4gdentetrrkning i etrUel varierende tra nogle taa meter til
50- 80 og oa. 125 M.

Siverte Grubn ligger 1 nord-norddel for de nys smtalte
gensparlier ake langt fra •t litst tjern, som nn ver nsetin mitappet
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og tdrlagt. Arbeidetvar blit paabegyndtheroppe,idet man hadde
ernkat eig ned b m. med en elmpeynk1 et kryda av 2 garger. Paa
grand av vandtileigbeerattetmen saa at gas ind med en etoll.
Dtnne er nu 135 m. lang og trwmgerikke,d7pere1nd under dagen ønd
oa. 20 reter vertikalt.

I dagen rer man 1 40 m. lmmgde det-veetganser med 500
fald mot nord, os nord-eydgangeflpaa35 m. Imngoemed 50-700
faldmot veet. I eleepaynkennogle meter ned har man lenketut
7 m. av nord-eyd-gangerata.1met1ghetenvar 0,3 m. Gangmaseen
bestodev kvartamed r1keligstrovlkia.Yed 8,8 m. eftet faldel
har -manatter lenketut i nord-ayail.retnins7 meler, men da elk
man 1 krydeetav begge ganger. J'ennekrydalengdeor ca. 3 meter
lang og ganebreddenmaalte1,4, 1,45 o 1,8 m. Ma1m5n beetaarkun
av kobberkieog er arrdelearik mot hmngen. Mot notd i ntlenkninget t
maa1temmgt1gheton0,6 m. eam1etkobberkie,derpaa0,65 m. pg 0,7 a., :r-
breddenaenere1kke fuld% eaa r1k paa kobberkie. Malmfdrinsenør
dog meget rik her 1 det hole tai.

Ost-veet-ennesmhar hele tiden fdrt kobberk1e,mrptighel
optil 0,5 m.,nedt110,mc.s1den nnden utlenknirg0,3,M i veiflrevme.

de 1 etollen,hvor man kar gjannemekaaretnord-eyd-
ermeen,har man lenketnt mot nord 12 m. op mot eyd 1 m. med fell-
orter. Mmetighatanmnt eyd var 0,5 m. og 0,7 m. med:drnernm,der
fbrte rikel1gavov1k10og eneel kobberk1e. Mot nord maaltnmmgt1g-
heten 1 og 1,20 m., hovodeagellgavovlkleleprm%gtkvarteenog ikte
eamlstren 1 skram antneelipav namme brmdde, 1m1dlerlidkunde

denne ikke maalee,da eansen stak ned i eaalen. Lanst inde badda
man fulet en nbetydel1geang mot nordbet,antagaligen dram av
hovedgarsen. Gangkrydeet1 dvren1vaa har man mnd dette arbeloe

/ •
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endnulkkerakketat opfare.

UnderdrivnIngenav atollenpentrafmanved aa. 109m. i. i.drlitenøn kvartesangpaa ea.0,5m. bredde,bastaaendeav krariaog I
/*-

11dtevorlklt.

an o kvalitet.

Detuttbrtearbeltoer altforubstyåeligltil al man kan
benene nogenmalmmt.i!ds,da denkun ør eaevldipaarlet,hvorfor

i


I

I
der ved øn igangentbrytningikkekan eiveelallorom nogenmalms k

1iangetelleraanmegetetmantydeeel muliekvantlim,Xelmanauregeleireeelgeoptreeden1 gangerneatillerelg1 veienYor opgavaav nogets k-, -4eomhelettal. At ts prøveav detanbrudd,ecmnu fIndea,FIndarjell ...--
v11lleromegetmiefleende,da der paa et stedmuliganev1: kunne
erholdeaen ganeke^godkobbergehalt,ca.8 - 10%,kanekeendog 2

. . •hblere,og paa andreataderkaraon.1,2%. likedanforholderdiet
elemed erverleehalten,hvorman 1 enkelt,partlermullgengkundc
opvieenogenog firt1procantevovlog paa endreetlioarlangtfra
halvparten.

grleman akuldeindlateclgpaa brytningog akeldning1
Sivert-grubenspartl,kundoman mullgensgjareregningpaa alerheldeendelproduktmed6-8 1.kobber, tamtidlgsomman 1kkehurte
driveop gehalton altforhblt,likeover15% trade rikeorane
partler,hvorar1midlertidkun en ringedel kan erholdeo.atore
maecerglr doeetparproeentoc meet eomveakek1e.For Gieblitketanelaarjeeden ekeldedeoplagtemnlmtll omkrine20 tonspla
hvorav1 tonhOlprecontlgvars,betydellgover20 brg,kobber. Psa
crundar kicenacprbtenaturor tet ikketilraadellgal skoldesmka11511,da man dervedtaperaltformogetav kobberet.

•1•
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Grnbedoknmentor.

For nernmrendeeleraelskapet63 anvSeningersom tristes
og hvoraven hel'deler ntmealelagte.2fterbefaringenfindørjeg
der,menIngel8etat ho3441alledieseog foroslaar,at man lar store
nmngderfaldøi det fri. Mnnb8r opretholdø181gendø2 stk.,nemate
nr.1og nr.2paa Sivertaernb.),mntede26/3.1913,lIkelødesdø
Crrigepaa Sivertsgrubø. bedviderekundøman holdenoginmnItng•r,
somør ntmealalagt,eaaledeaal en amittngholdespaahverav tore-

kometerne]lanegangen,Zarlaciaganeen,Posegangen,StortKvartegamg,
Bordr•Spalleog Eamgegangen.

.nttn3

21dezMiddavarregraberneblav opdaget1 begyndeleenav 1900
harde i forskjelligepørtodørvm.mtgjenetandforOmfattendeundsr-
85kelseearbeider.MCn har 1 denneIdå traneportertnt oa. 60 tons
malm,acm imidlertidtildelehar Terstgjenetandfor virkeligbeyt..
ning,alteaaikkebaremalmsom er frenkommetved foreftearholdør.
laegeormen eaa tildellekvantnmden nu forbaandenverandsmalm,
kommerman kanokecp i 80 ellerikkeover100 tonemalm. Zettemaa
volbetøgneesom smrdeleelavt. Malmiangetenharnok veretyderal
mlnlnpl.hnbruddeneer den dag idaglttettiltaleneebortestfra
Sivertsgrnbe. Jeg trorikkojeegjOrfelteSaretneasjog ikke
kantilraaleviSereutlegtllforstrkearbeldør.Somen eldstontvel
vil jegdoz mulizenskunnetilraadeat man, hvisforholdenem.h.t.
arbeidikra.og matorialeri do nammeatezar ellerssknldabll 8114

eunstige,bryterut denmalmmannu ser,ekeidørden og traneportørør
denned vinterotid.Da derex orf8rt2 mln4reh‘s og d ztfor‘llndes
endelscamnItionoz redakapc,eaader ikkeblir nogemntglftørhaxIll,

I •
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kundøman kanekevoveat gjdredetnarrntefors81z.

keavterroses jeggjentadet jegalløredøhar eoktat ftea-
.r

holdø1 rapporten,at MiddavarreZelte:bOranseeesonøn ntøtydelig -

forskometpae rlk kobbørnaln,eom ør megetverriabel1 sinoptrreden.

/k t~• Kriet1ania,den 29.8optember1920.

'
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WOR"ECE 1.

Meser "erichtist als ein Extractvon verschirienenRe
riuntenund vitthullangender YiddavarreRurferkecerstatts aufzufas
sen und zusadmengestelitauf Veranlassungdes Ferrn Cavid Tjhswofd.in
Raugus.nd.

La...C.

Cie Cruten liCen der !lddavarreRerg az 'urfjordin tozeoun
ged,Tros-s8Acitauf 0/°E0'ilbrdlichor'reite.Rurfjordengeht in N-S RIcht
ung auf der RstlichenSelte von ZvaenangonIjordzwischendie Plitse Plt
eluet und Rauueren.l'erkicdpvaare'erg,we1chersich 1n einer Laazoyoz
nO Ir. In Wur—SS7Richtungerstreckt11egtcx.0 gm.in graderLinta vor
innerenRnde des 'urfjords,roran stets elnen e1sfrefenPafen hat und
die 7iedinguneenfUr tfllirenAnlageeines Ouates gunstig sInd.DleCruben
ilegenin einer gehe uter Reeressmlegelzwfashen300 und 500 W.etwas

U..es der "aldgrenze.

ego,Transcortverh2lAntsse.

Von innerenEnde des RurIjordsfdhrt ein schlechtunternaltøner
'fogca.3 Km. hiaxuf zu don RauernhöfenRaasa und Cargo.relcheun'tefZhr
100 Y. u.d.Y. Ilegen.Vonhfer aus hat xan 7-:'.rl1chgntes anmållah stet •
gencesTerrain,weicheshautslchtlichaus gzr.•enSchutt und Cerallopo
steht cis zur 7usso des 'Teri esainen*,*(gghat man hler angelangenzubou
en uf,der setzt in sehr ste1gondesTerraln dann vort his hinauf nach

,

	

' ..:::•.::J-

,p--,-;

ner "arache 1n elner gche von 400 Y.:id. ”.w.11,Letchtlgkettund geringe ;71''.1

I

ilostenkennte efne gute,tahrstrlssegehaut werden,dadas Terrainhier r t 7fUr sclteng.nstig ist.reimAngrIffdrr Lagersttittewird dir Transporti :

*
uur Frze mitte1sADrahtseIlMahngeschehennach den zu errichtoodenA
bereftuntsaniagenat TUSse des Rwrgdsoder event.ganzhinunterbis
hafen.icThale fltosstder Kaasen—Fluss,geblIdetvor Storøivena

N



nbrdlichenSelte und Caollvenauf der odalIchonSeIte des Y1ddavarre.
Perges.Errånntsel noch.dassman 1n r.urf:ordThale 1n frdheren7-eften
dicht wachsenuen;laluhatte bestehendaus ”ndel—undnIrkenhoItz.Leider
hat ran nun has eolsto"siolholtzaNpnhauen.
Ced1c%Isehe VeriltnIsre: 


ras herrscnendsCezteln 1st Cahtro Jnd hfer tretenUnervIegend
Quarts— und Xalksrath auf.ras£rz Ist Yumferk1es.Schwefel‘fes

sat, 'agnetft.AufgebrerenStellen kann rwn ElserneNuthfldungenbeob
achten W.u:kchIt.dsrcen;ucfor.41esund otras rfsenwlans.

Von G.inb.enhat can elne Tehrzetr..1dle 1n ier Regel QaP strelchonund
ste11 nach V.fallencolnahvertfkal,a.t.orauch solche.dIenaho AlefIstreic46
en stelienealle nacb fIndotdaherodassdie Canee sIch

auf gewIsseStellenschnelden.rloCdn!,esInd sehr scharfpegen ds Neten
cesteili Cei..reu.t scholnenleichtzu scheIdenzu seln.1nden Pngsn

kann Nun ac und zu 71:,schhIssenvor Nobonostein finden.

ras erw2hnteElaenerztrItt rfartIchrefchlIchauf sowohlstIsIn.
cregn“fon 1. Cesteinals presserelocalo Aussonderunpen.lartalr Cinge.
Sowohl die Quarts—alsrialksmatC:1ngef.IhrenEfsenerz.undwas das 0-11 *
Cangsystecanlangt,sfohtes aus als oN 03 in aelnemcentralenTheffen
nur kiese fUhrtund nach den 7e1tun zu eehr risonerzfuhrendwirdaut
7e1t lat es Ftsenerzals r1ese vorLwnden.

Die XIose tretenschfierenflrmid.auf elt schm2lereund breftere
retnow.W.esmassenauf don Cangen•donha"cornIcpt als Impregnattodenausao
zen elt cer:71e5 tr1ttoft :.agnetftauf.welcherElsenlanz Shneftauf
Lrdridder .1:ittr!enTextur elt szle.;,c1ndenPflchen.-DleCangmassekann
ac und zu Procc enStrukturaif.,sefsen.

Dlo 0-V stro1chondeXlesgånge,die AnzahlUberslopend.sInd,blIden
eln Cangsvstencessen Ausd.:linungean colnaheefleY.spurenkz n.dochna
ttirlIchnIcht rusaeNenh:inzend.rIeDreIte 1n der N—S R1chtungvon ClIøses
System ist !3O-4100

Pesshre1c:.ngder CruCen.


Lat Ausnahuevon SivertsCrube sInd fast såNtlIcheunten •rwrainte
IrzeItspl:Asenur Taes Scharfe,dlefn Ihrer we1terrnYort.setzungklelne
Stollen hacent-eshalftkelne Detallsangegebenierdemeswiåreehierzu



aeit fUhren.Vom CILfel des Ferges den stellen achang entlang und In døralcbtung Y—S sIna der PeIhe nach folpende ArteitspUtse zu nennen.
Lannst i. ':oratan Yordre Spalts„n0 V davon galksnatgangen, 7! Y.welter Langgangen.se FO Y. zu Stors Evartspanp.Von hier aus bepegnen wir1n 2E Y. Icstand Str•.re Spalte und dann veiter in 1E,14 und 14 Y.respeotive Haugegargen,Jensens Cru-e und Coors Crube.Die Cange haben r:chtickelten von 0,411,4011,en Y.und zeint sich das Erz ebanialls wechssclad in den Verscledenen flaghen.it kusnahme von langgangen,der ca.ECO Y. lahc ist varlicrt die Strelchende Långe von eintgen Y. bis e0,PO sind 12E V.

FIverts Cflces liegt W;C von diesea: oben ersZhnten Cangsystem.Die Cruceist c.urch elnen 1?E Y. langen Stollen,der ca.24 Y. unter Tage geht,aufgeschloscen und in Vortindung mit einem Tonnhigigen Schacht steht,Dlessr1st auf einow Cenhkteuz ges'ankt.Pel elnlgen Y. T1efs zolgt der Cang elns?i.chtigkett von 0,e Y, und beeteht dle Cangrasse aus Ouarts Snd SchvetelStes,Bei 0,ø1 T1efe hat man,dte Cange 1m Streichen steas serfolgt
unU hier zelht die Canh.lci.tlgke1t 1n der einen Richtung 1,4, 1,4v und1.P Y.Das Erz c.bzteht bloss aus Kupferkles,das gegen des Rangenden besonOers relch Ist.in der an teren Blchtunh var var dle nchtIgkeit 0,0derben Zunferkles.rile F.rzfuhrung 1st hter ebenfalls retch.
I. Stollen hax man den Y—S Cang uceriar!ren und 14 Y. le StreichonseriQ1,t.Eie Cangm'schtigkeit ist 0,E, 1,C1 und 1,20 Y.und das Erz Ist,icerviogontb Scbsefelkies.Das oten erwahnte Canckreuz 1st noch nicbt nitStollen meicht.!eim treiten des Stoilen hat man noch einen Ouartscang anxefaLren,der C,E V. brelt •nr.Er bestand aus etwas Schsefelkies.

Frnvorrath und

Oblehl J1e Crt:Cen sItt neLreren •aelres bekznnt sind und unter neieg- ,.ea.bsen sind hat nan ols heute Varten aniertIgen Iøssen.Ausdiesem Crunue kann :rannaturlich keine Anpaben einreichen Uber dle Erzwerti:e 4er :;:tn recbn,n konnte.van 4uss sich vorllufig ciarift 7ufribaden stellen,dass es bler um elne upterkicg Lagerstitte handelt,Ole beceutendo ausdihnunn soaohl im Stroichen und Yachtlekett hat als auch
oer TInie ru.Von den Aufschinssen In Sirette Crube zu beurtheliensollten a11u PuffordnrunKen vorhanden soin die seateren QhCersuchungsarceiten vortzusetzen.

;



SystematischeAnalysenfehlørlelJeretenfans,aber zur OrIentloruligkCnnen fefrendoswet anzefuhrtberden.
Pr000 von Quarts-KalksflathCanz rIt YtinferkIesgabsKupferFAE o/øSchwefol 1E,IPc/o.Fleselsagret01 c/otS1Iburr•T•e• und Cold Spurøn.
Probø von Quarts-Ka1kspathrZarg )aufnetltund Kupfer-Schwefel
kies gabs KLpferP.00 ofol Schwefel irpte 0/01 Eleselsaure•242,000/0.
Peldø Analysenwaren von "rocen von Euten intrUchenund die getenelhe Idé von dem re1therErz,daisman gewInnen',1rd.gahrschelnlichwird das geschledeneErz Cehalt von 10.1Eo/o Kupferenthalten.
C1e1chzeit1nmuas tan mit Men‘envon ascherzrechnen.

Perrerkscdsiti.

Cez,enx.årt1ghabeh die Pes1tzere!SchUrfe.?uthungenvon denen eingrosserTholi Aus,aassenvon je ^w0 g• Lange sInd.PusmaalsenhabønS1Yerts CruteoLangr4ngen,Kar1sunganiten,Fossganpen.StoreKvartsgans.flordteSpalte und gauposangen.:urteschUtztnpdes Feldeshat aan vlel zu fleleDokumente.aoerhdlt d1aselbendoch vor1aufle,.
Pndu;-11en.

Nach den qtantlict,enAngacenso11endie YtdriaverreCruben Von 19,0cls 1017 zloss ca.110Tennen Kuplork1esi.elleferthaben.DerCehalt 1stzu 10 olo und 14 o/o Kup(er anceseren.Cegenw:irtfg11eaence..21)Tonnenhoc:iprozent1zesErz ce der SivertsCruce.wovonoa.1 Tonne Uber 20 0/0enthalt.

KrI tlahladen 1!."Cotocer 1r121.

fPe1lag41,1(arte.
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